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AMTLICHE NACHRICHTEN

Terminvorschau Stadtrat
In nächster Zeit sind folgende Sitzungstermine 
geplant (Änderungen vorbehalten):  
Stadtrat: 28. Januar 2026; um 18 Uhr, Sitzungssaal 
des Rathauses
Bauausschuss: 09. Februar 2026; um 18 Uhr, 
Sitzungssaal des Rathauses
Stadtrat: 25. Februar 2026; um 18 Uhr, Sitzungssaal 
des Rathauses
Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten am Rathaus Miltenberg und auf 
der Internetseite www.miltenberg.de unter Rathaus/
Sitzungskalender veröffentlicht. 
Information zur Vorlagefrist für Anträge zur 
Behandlung im Bauausschuss
Anträge (z. B. Bauanträge, Bauvoranfragen, Unter-
lagen zur Genehmigungsfreistellung, Anträge auf 
isolierte Befreiungen usw.), die im Bauausschuss 
behandelt werden sollen, müssen (auch für den Fall, 
dass Anträge beim Landratsamt Miltenberg einge-
reicht werden müssen) 14 Tage vor dem jeweiligen 
Sitzungstermin im Stadtbauamt vorliegen, ansonsten 
ist eine Aufnahme in die Tagesordnung nicht möglich. 
Diese Frist ist für die Prüfung der Anträge und die 
rechtzeitige Information der Stadträte notwendig. 

Geänderte Öffnungszeiten an 
Fasching
Am Faschingsdienstag, 17. 02. 2026 ist das Rathaus 
nur vormittags von 8 – 12 Uhr geöffnet.
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung der ge-
änderten Öffnungszeiten.
Miltenberg, 20. 01. 2026  
Stadt Miltenberg
Kahlert, 1. Bürgermeister

Die Kommunalwahl 2026 in 
Bayern, einfach erklärt
In Bayern stehen am Sonntag, 8. März 2026, Kom-
munalwahlen an. Aus diesem Grund geben Holger 
Kiesel, Beauftragter der Bayerischen Staatsregierung 
für die Belange von Menschen mit Behinderung, 
und die Bayerische Landeszentrale für politische 
Bildungsarbeit wieder ein Wahl-Hilfe-Heft und 
Erklärvideos in leichter Sprache heraus.
In der Broschüre wird auf 34 Seiten unter anderem 
verständlich gezeigt, worum es bei der Wahl geht, 
wer wahlberechtigt ist, wo und wie man wählen 
kann, welche Stimmzettel auszufüllen sind, welche 
Posten und Gremien gewählt werden können, wie 
Stimmzettel aussehen und wie man diese korrekt 
ausfüllt, damit alle Stimmen zählen. Eine Erklärung 
aller schwierigen Wörter folgt am Ende der Broschüre.
Das gedruckte Wahl-Hilfe-Heft kann über die 
Website der Bayerischen Landeszentrale für poli-
tische Bildungsarbeit (www.blz.bayern.de/einfach-
verstehen-die-kommunal-wahlen-in-bayern-am-
08-marz-2026_p_549.html) bestellt werden, auf 
der Seite kann aber auch eine barrierefreie Version 
als pdf-Datei heruntergeladen werden. Die Videos 
werden in Kürze in den Sozialen Medien und auf 
YouTube veröffentlicht. 
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Eheschließung
(Veröffentlichung erfolgt nur, wenn die schriftliche 
Einwilligung vorliegt)
16.01.2026 Fabian Falkinger und Melinda Falkinger, 
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates
Sitzungsdatum: Mittwoch, 17. 12. 2025, Beginn: 18:00 Uhr, Ende 20:30 Uhr, Ort: Sitzungssaal des Rathauses

Herr Bürgermeister Kahlert eröffnet die heutige Sitzung des Stadtrates und stellt die form- und fristgerechte 
Ladung fest. Die Stadtratsmitglieder Herr Betzwieser, Herr Bleifus und Herr Wolf haben sich entschuldigt. 
Der Stadtrat ist beschlussfähig.

Lfd. Nr. 1	
Quartier Mainzer Straße; Vorstellung Konzeptvergabe
Herr Bürgermeister Kahlert erläutert folgenden Sachverhalt.
In der Stadtratssitzung am 29. 10. 25 wurde beschlossen, dass die Verwaltung beauftragt wird, die nächsten 
Schritte für das Verfahren einer Konzeptvergabe als städtebauliches Gestaltungsinstrument des Areals 
„Mainzer Straße“ vorzubereiten. 
Hierzu stellt Herr Wirth von der Fa. Arc-grün die Vorgehensweise der Konzeptvergabe anhand einer 
Präsentation (Anlage 1) vor. 
Nach dem Vortrag beantwortet Herr Wirth noch einige Rückfragen aus dem Gremium. 
So stellt Herr Stadtrat Rybakiewicz die Frage nach den Kosten und dem zeitlichen Aufwand des Verfahrens. 
Herr Wirth antwortet, dass man in ca. einem Jahr in die Wettbewerbsphase gehen könne. Die Kosten, 
darunter z. B. die rechtliche Beratung durch einen Rechtsanwalt und Verwaltungskosten, würden sich auf 
ca. 10.000,00 € – 20.000,00 € belaufen.
Hinsichtlich der Kosten fragt Herr Stadtrat Heimberger zusätzlich nach, ob die Stadt die Kosten tragen müsse, 
wenn Bewerber ein Konzept erstellen und dann abspringen würden. Dies wird von Herrn Wirth verneint. 
Darüber hinaus merkt Herr Stadtrat Rybakiewicz an, dass der Rahmenplan bereits seit längerer Zeit im 
Internet ersichtlich sei und sich bis jetzt noch kein Bewerber gemeldet habe. Ohne Investor könne man 
schließlich nicht in drei Jahren planmäßig mit dem Bau beginnen. 
Herr Wirth antwortet, dass der Plan zwar der Öffentlichkeit zur Verfügung stünde, aber die wesentlichen 
Informationen, wie z. B. der rechtliche Rahmen, die genaue Einteilung der Abschnitte etc. noch fehlen 
würden. Man müsse die Vorgaben klar kommunizieren, sodass sich die Investoren konkret vorstellen 
können, was verlangt werde. 

Lfd. Nr. 2	
Grundsatzbeschluss Freizeitanlage Martinsbrücke – Beratung und Beschlussfassung
Herr Bauamtsleiter Beuchert übernimmt das Wort und erklärt vorliegenden Sachverhalt.
Für die Maßnahme „Freizeitanlage Martinsbrücke“ wurde beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (aelf) ein LEADER-Förderantrag gestellt.
Bestandteile der Freizeitanlage sind eine Skateranlage, Calisthenicsanlage und ein Pumptrack.
Die Skater- und Calisthenicsanlage sind Bestandteil vom Förderantrag. Der Pumptrack solle durch einen 
Investor errichtet werden. Auch möchte sich der Turnverein bei diesem Projekt beteiligen und signalisierte 
der Stadtverwaltung, dass ähnlich wie beim Pumptrack ein Sponsoring der Bowl erfolgen solle.
Neben einer Aktualisierung der Kostenberechnung werde vom aelf ein Grundsatzbeschluss zur Übernahme 
der Projektträgerschaft, Sicherstellung der Finanzierung und des Betriebes auf Dauer der Zweckbindungs-
frist benötigt.
Frau Stadträtin Balleier fragt nach, ob der Turnverein künftig auch den Betrieb unterstütze. 
Diesbezüglich antwortet Herr Bauamtsleiter Beuchert, dass sich der Verein ggf. die Betreuung der Skater-
anlage vorstellen könne, aber die Unterhaltung seitens der Stadt erfolgen werde. 
Herr Bürgermeister Kahlert ergänzt hierzu, dass noch geklärt werden müsse, ob die Unterhaltung zusammen 
mit der Nachbargemeinde Bürgstadt erfolgen könne. 

Bezüglich der Frage nach den Unterhaltungskosten von Frau Stadträtin Balleier erklärt Herr Bauamtsleiter 
Beuchert, dass im Gegensatz zu einer Brücke keine Standsicherheitsprüfung, sondern lediglich eine reine 
Sichtprüfung stattfinden werde. Daher sei eine genaue Bezifferung der Kosten schwierig, da die Unter-
haltung sehr vielfältig sei. 
Herr Stadtrat Heimberger betont, dass der Turnverein bereits viel selbst bezahle und zusätzlich Sponsoring 
betreibe. Er fragt daher nach den Gesamtkosten und dem Zeitpunkt der Fertigstellung.
Dass die Kostenermittlung bereits laufen würde und man hierzu genauere Informationen im Januar geben 
könne, antwortet Herr Bauamtsleiter Beuchert. Mit der Fertigstellung werde Ende nächsten Jahres gerechnet. 
Einstimmig beschlossen	�  Ja 18  Nein 0  Anwesend 18  Befangen 0  



Die Stadt Miltenberg fasst den Grundsatzbeschluss zur Übernahme der Projektträgerschaft, Sicherstellung 
der Finanzierung und des Betriebes auf Dauer der Zweckbindungsfrist.
Für den Bau werden die erforderlichen Haushaltsmittel verbindlich im Haushalt bereitgestellt.
Für den Betrieb und die Unterhaltung der Freizeitanlage werden ebenfalls die erforderlichen Haushalts-
mittel bereitgestellt.

Lfd. Nr. 3	
1. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Miltenberg 
(EWS) aufgrund Neukalkulation der Entwässerungsgebühren für Schmutz- und Niederschlagswasser 
zum 01. 01. 2026 - Beratung und Beschlussfassung*
Mehrheitlich beschlossen	�  Ja 16  Nein 2  Anwesend 18  Befangen 0  
Die Neukalkulation 2026 – 2029 des Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband in Bezug auf die Höhe der 
Gebühren und die Abschreibung nach Art. 8 Abs. 3 Satz 2 KAG werden entsprechend der Variante 1 bestätigt.

Die 1. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) der Stadt 
Miltenberg vom 01.08.2024 wird wie folgt beschlossen:

1. Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung

zur Entwässerungssatzung der Stadt Miltenberg (BGS-EWS)
vom 01.08.2024

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabegesetzes erlässt die Stadt Miltenberg folgende 1. 
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung:

§ 1
§ 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: Die Gebühr beträgt 2,20 € pro Kubikmeter Schmutzwasser.

Politische Anzeige, Auftraggeber: SPD Ortsverein Main-Erf, Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.03.2026,  
Weitere Infos unter https://news-verlag-space.de/transparenz/SPD-ME_R_95-2.pdf



§ 2
§ 10a Abs. 5 erhält folgende Fassung: Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,45 € pro m² pro Jahr.

§ 3
Diese Änderungssatzung tritt am 01. 01. 2026 in Kraft
Miltenberg, den 17.12.2025
Kahlert, 1. Bürgermeister

Lfd. Nr. 4	
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 26. 11. 2025 gibt Herr Bürgermeister Kahlert Folgendes bekannt:
Der Stadtrat bestätigt die Wahl von Herrn Thomas Repp zum stellvertretenden Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Mainbullau.

Lfd. Nr. 5	
Berichtswesen – Informationen
Seitens der Verwaltung wird Folgendes berichtet:
Brückenrampe
Seit dem 04. Dezember wurde die Brückenrampe gemäß dem Stadtratsbeschluss vom 29. 01. 2025 nur 
noch als Anwohner-KFZ-Stellplätze ausgewiesen.
Feuerwehrgerätehaus Wenschdorf 
Die Fundamente und die Bodenplatte des Sozialtraktes und der Fahrzeughalle sind hergestellt.
Die Arbeiten an der Löschwasserzisterne sind abgeschlossen.
Mitte Januar soll die Aufstellung des Holzbaues beginnen.
Grundschule 
Die Archäologische Voruntersuchung am Heizhaus ergab keine Funde. Die zugehörigen Erdarbeiten sind 
abgeschlossen.
Knoten 3
Am Sonntag, den 14. Dezember, fand die feierliche Eröffnung der Anschlussstelle Knoten 3 gemeinsam 
mit dem Markt Großheubach statt.
Montags darauf wurde der Knoten 3 um 14.00 Uhr mit allen anbindenden Straßen für den Verkehr freigeben.
Seitens der Stadt Miltenberg wird nun eine spürbare Entlastung der Verkehrsströme „Nord“ im Bereich 
des Abzweiges am Bahnübergang „Großheubacher Straße“, insbesondere für den Zulieferverkehr der 
ansässigen Firmen, erwartet. 
Mehrspartenstrategie
Die Planungen im Bereich der Graubergstraße, dem Mudweg und der Kanalsanierung für Miltenberg-West 
gehen weiter. Nach Beendigung der Planungen werden die Maßnahmen in den zuständigen Gremien 
vorgestellt.
Bismarckturm
Die Stadt Miltenberg ist im Besitz von vielen Gebäuden, unter anderem auch der Stadtmauer. Leider ist 
diese vor einem Jahr zum Teil eingefallen. Die Sanierung des Bismarckturms, dessen Standsicherheit laut 
eines Gutachters zu sichern war, ist trotz der Witterungsverhältnisse gut fortgeschritten.

Lfd. Nr. 6	
Informationen/Anfragen
Herr Bürgermeister Kahlert informiert:
Am 15. 12. 2025 zog das Amtsgericht aufgrund der Justizreform nach Obernburg. Die Stadt Obernburg 
habe damit den alleinigen Justizsitz im Kreis Miltenberg. Dies sei nach Aussagen von Herrn Bürgermeister 
Kahlert ein harter Schlag für Miltenberg.

Die Immobilien Freistaat Bayern teilte der Stadtverwaltung mit Schreiben vom 1. Dezember 2025 mit, 
dass das Polizeipräsidium Unterfranken nach intensiver Diskussion und Abwägung aller Gesichtspunkte 
entschieden habe, dass an dem Standort Ecke Mainstraße/Ankergasse für einen Neubau eines Polizei-
dienstgebäudes nicht mehr festgehalten werde.

Die DJK-Sportgemeinschaft Breitendiel e. V. bedankt sich bei allen Stadträtinnen und Stadträten und der 
Verwaltung für die großzügige finanzielle Unterstützung im Rahmen der Richtlinie zur Vereinsförderung 
für die Beschaffung eines Abstreu-Roboters.



Aufgrund der Nachfrage zum Sportstättenförderprogramm und der städtischen Teilnahme hieran mit der 
Sanierung der Grundschulturnhalle kann mitgeteilt werden, dass für die Teilnahme am Interessensbekun-
dungsverfahren des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler Sportstätten“ ein Gremiumsbeschluss 
notwendig ist, aus dem hervorgeht, dass das entsprechende Gremium die Einreichung einer Projektskizze 
billigt. Aus diesem Grund ist für die Bauausschusssitzung im Januar ein öffentlicher Tagesordnungspunkt 
vorgesehen, an dem dieser geforderte Beschluss gefasst wird.

Herr Stadtrat Rybakiewicz merkt an, dass auf einem neu aufgestellten Verkehrsschild am Knoten 3 statt 
„Kreisstadt Miltenberg“ lediglich „Stadt Miltenberg“ stünde. Herr Bürgermeister Kahlert werde dies abklären. 
Herr Stadtrat Dr. Küster sehe zwar in dem Knoten 3 eine enorme Erleichterung für die sogenannten „El-
terntaxis“, jedoch stelle die Neuerung auch eine massive Verschlechterung für die Fahrradfahrer dar. Die 
Radfahrer müssten entweder einen anderen Radweg fahren oder einen deutlich zu schmalen Bürgersteig 
hinnehmen. Hier verweist Herr Stadtrat Dr. Küster auf die zahlreichen Unfälle, die aufgrund der zu schmalen 
Brückenabfahrt auf der Martinsbrücke zustande kämen. Leider würden diese Unfälle nicht aktenkundig 
gemeldet werden, sodass bisher keinerlei Maßnahmen getroffen wurden. 

Daraufhin antwortet Herr Bürgermeister Kahlert, dass er den schmalen Gehweg bereits bei der Planung 
bemängelt habe. Jedoch hätte man diesen aufgrund des Planfeststellungsverfahrens nicht mehr ändern 
können, zudem der Gehweg den gesetzlichen Vorgaben entspreche. 

Herr Stadtrat Dr. Küster erinnert sich, dass man im Stadtrat vor längerer Zeit über das Verbot von Glyphosat 
gesprochen habe. Er erkundigt sich daher nach dem damals beschlossenen Ergebnis. 
Herr Bürgermeister Kahlert verweist auf den in der Stadtratssitzung am 13. 12. 2017 gefassten Beschluss, 
dass in allen künftig abzuschließenden Pachtverträgen über landwirtschaftlich nutzbare Grundstücke eine 
Regelung aufgenommen werde, wonach der Einsatz von Glyphosat nicht gestattet sei. Diese Regelung 
werde auch bei den neueren Verträgen beachtet. 

Hinsichtlich der Information, dass ein Neubau eines Polizeidienstgebäudes an der Ecke Mainstraße/Anker-
gasse seitens des Polizeipräsidiums Unterfranken nicht weiterverfolgt werde, wird von Herrn Stadtrat Hennig 
die Frage gestellt, ob dies eine Hinderung bezüglich der weiteren Planung mit der Feuerwehr darstelle. 
Er bittet deshalb, mit der Feuerwehr direkt in Kontakt zu treten, um das weitere Vorgehen zu besprechen.
Herr Bürgermeister Kahlert versichert, dass diese Mitteilung kein Problem darstelle und man die Planung 
nun ungehindert fortsetze. 

Auf die Frage hin, ob die Polizei am jetzigen Standort bestehen bleibe, verliest Frau Geschäftsleiterin Scholz 
den entsprechenden Absatz des Schreibens, aus dem hervorgeht, dass man ein anderes geeignetes, frei 
verfügbares Grundstück für einen Neubau suche. 

Zuletzt betont Frau Stadträtin Ballaier, dass sie sich sehr über die nun endlich veröffentlichte Stellenaus-
schreibung zum/zur Feuerwehrgerätewart/in (m/w/d) freue. 

Lfd. Nr. 7	
Weihnachtsansprache 1. Bürgermeister
Nun hält Herr Bürgermeister Kahlert eine kurze Weihnachtsansprache, die er mit den besten Wünschen 
für das kommende Weihnachtsfest und das kommende Jahr 2026 schließt. 

Bernd Kahlert			   Dana Klein
1. Bürgermeister			   Schriftführer/in

*=dieser Punkt ist ausführlicher auf der Homepage dargestellt

Probealarm
für die Sirenen zur Feuerwehralarmierung in 2026, Samstag, 07. 02. 2026
Grundsätzlich am 01. Samstag eines geraden Monats auch an Feiertagen.



Die Aktion „Begehbarer 
Adventskalender“ der 
Tourismusgemeinschaft 
DREI AM MAIN ist er-
folgreich zu Ende ge-
gangen. Vom 1. bis 24. 
Dezember öffneten sich 
täglich besondere Türen 
in Miltenberg, Bürgstadt 
und Kleinheubach und 
ermöglichten einzigartige 
Einblicke in geschichts-
trächtige Räume und ver-
borgene Orte der Region.

Jede Tür öffnete sich 
nur ein einziges Mal und 
machte damit jeden Ter-
min zu einem besonderen 
und einmaligen Erlebnis. 
Das Angebot richtete 
sich bewusst an alle Al-
tersgruppen und stieß 
auf große Resonanz: Es 
nahmen über 960 Gäste 
an den Türöffnungen 
teil. Pro Termin wurden durchschnittlich 40 Gäste 
begrüßt. Die hohe Begeisterung zeigte sich auch in 
der Treue der Besucherinnen und Besucher – sechs 
Teilnehmende waren bei jeweils rund 20 Türöff-
nungen dabei. 

Organisiert und durchgeführt wurde die Aktion von 
Dorothea Zöller, Susanne Breitweg, Werner Wagner 
und weiteren Gästeführern der Tourismusgemein-
schaft DREI AM MAIN, die das Projekt mit großem 
Engagement umsetzten. Das Team von DREI AM 
MAIN unterstützte die Aktion und war für die be-
gleitende Öffentlichkeitsarbeit und das Marketing 
verantwortlich. Welche Tür sich jeweils öffnete, 
wurde am Vortag über den Instagram-Account @
buergermeister.miltenberg sowie über die Website 
www.miltenberg.info/begehbarer-adventskalender 
bekannt gegeben. 

Im Rahmen der Veranstaltungen wurden Spenden 
für das Projekt „VR-Brillen für Altersheime“ gesam-
melt. Ziel ist es, Seniorinnen und Senioren mithilfe 
von Virtual-Reality-Technik Orte erleben zu lassen, 
die sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
besuchen können. Mit 360-Grad-Bildern und Videos 

werden vertraute Lieblingsorte aus der Region, wie 
die Haagsaussicht in Miltenberg, die Martinskapelle 
in Bürgstadt oder das Alte Rathaus in Kleinheubach, 
wieder erlebbar gemacht. 
Insgesamt kamen Spenden in Höhe von 5.000 Euro 
zusammen. In dieser Summe sind auch die Erlöse aus 
der Weihnachtsbäckerei auf dem Miltenberger Weih-
nachtsmarkt der vergangenen zwei Jahre enthalten. 
Ein besonderer Dank gilt der MCity Gewerbe und 
Tourismus Miltenberg e. V., die zwei VR-Brillen spen-
dete, sowie der Sparkasse Miltenberg-Obernburg, 
der EMB-Energieversorgung Miltenberg-Bürgstadt, 
der Stadt Miltenberg und dem Markt Kleinheubach, 
die ebenfalls jeweils eine VR-Brille spendeten. 

Die Ausstattung kommt dem Haus Maria Regina in 
Miltenberg, dem Elisabethenstift in Großheubach, 
der betreuten Wohngemeinschaft Schwanenhöfe in 
Bürgstadt und den Johannitern in Miltenberg zugute, 
die jeweils zwei VR-Brillen erhalten. Darüber hinaus 
wird auch die Tagespflege Kleinheubach mit einer 
VR-Brille ausgestattet.

Die Tourismusgemeinschaft DREI AM MAIN bedankt 
sich bei allen Beteiligten, Unterstützern und Gästen. 

Der Begehbare Adventskalender begeistert Gäste und 
Einheimische 

vlnr. Gästeführer Werner Wagner, Evelyn Bosche von DREI AM MAIN, 
Bürgermeister von Miltenberg Bernd Kahlert, Gästeführerin Dorothea Zöller, 
Bürgermeister von Kleinheubach Thomas Münig und Bürgermeister von 
Bürgstadt Thomas Grün.

Rund ums Schnatterloch auch online lesen: auf  epaper.meine-news.de



Auszug aus dem Sitzungsbuch des Bauausschusses Miltenberg 
über die öffentliche Sitzung am 12. 01. 26
Hinweis: Der gesamte Text kann ab dem 24. 02. 26 auf der Homepage der Stadt nachgelesen werden.

TOP 1 Teilnahme am Interessensbekundungsverfahren des Bundesförderprogramms zur Sanierung 
kommunaler Sportstätten – Beratung und Beschlussfassung
Beschluss  Ja 7  Nein 0  
Am Interessensbekundungsverfahren zum Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ wird 
mit der Sanierung der Grundschulturnhalle teilgenommen. Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu 
notwendigen Unterlagen zusammenzustellen und entsprechend einzureichen.

TOP 2 Änderung Bebauungsplan "Im Söhlig" im Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 7910, 7910/1 und 
7910/2 Gemarkung Miltenberg, Maria-Hilf-Str. 13; Abwägung zu den zur Beteiligung nach § 13 a 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen; Beratung und Beschlussfassung
Beschluss  Ja 7  Nein 0  
1.: Der Bauausschuss stimmt den einzelnen vorgenannten Beschlussempfehlungen (Anmerkung: sh. Hinweis 
oben, nachzulesen ab 24. 02. 26) zur Abwägung der zur Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 13a BauGB i.V.m. § 13 sowie § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 
Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen zu.

2.: Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.17 (BGB. 
I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 22. 12. 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) in Verbindung 
mit Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.08.1998 (GVBl. S. 796, 797, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 23. 12. 25 
(GVBl. S. 637) erlässt die Stadt Miltenberg folgende 

Satzung
§ 1

Die Festsetzungen des Bebauungsplanes „Im Söhlig“ für die Grundstücke Fl.Nrn. 7910, 7910/1 und 7910/2 
Gemarkung Miltenberg werden entsprechend dem Entwurfsplan mit Legende und Begründung in der Fas-
sung vom 29.09.25 mit redaktionellen Ergänzungen entsprechend der Abwägungsbeschlussfassung vom 
12.01.26 (Ergänzung der Mindestgrundstücksgröße, Anpassung der Nutzungsschablone, Aktualisierung 
der Rechtsgrundlage, Anpassung von Nummerierungen in der Begründung) geändert. 
Der Plan sowie die Begründung sind Bestandteil dieser Satzung.

§ 2
Diese Satzung tritt mit der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
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3.: Bei der Durchführung des Aufstellungsverfahrens wurden die Bestimmungen des Art. 49 Abs. 1 GO 
beachtet.

TOP 3.1 Neubau eines Gartenhauses, Fl.Nr. 2293/1 Gemarkung Miltenberg, Am Katzenbuckel 23
Beschluss	� Ja 6  Nein 0  
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 3.2 Neubau eines Einfamilienhauses mit Grenzgarage, Fl.Nr. 7209 Gemarkung Miltenberg, 
Andreas-Lang-Str. 6 (Vorberatung für den Stadtrat)
Beschluss	� Ja 5  Nein 1  
Der Bauausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgende Beschlussfassung:
Der Anwendung der Vorschriften des Bauturbo zur Ermöglichung einer Ausführung „E+D“ wird nicht 
zugestimmt.
Dem Vorhaben wird in der Ausführung „E+1“ mit den folgenden Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Im Söhlig“ das gemeindliche Einvernehmen erteilt:
•	Ausführung eines Kniestocks 
•	Abweichung von der vorgegebenen Baulinie
•	Überschreitung der Garagenlänge und der Garagenhöhe
•	 abweichender Garagenstandort.

TOP 3.3 Neubau Einfamilienhaus mit Grenzgarage, Fl.Nr. 7212 Gemarkung Miltenberg, Schönborn-
ring 7; Antrag auf Vorbescheid (Vorberatung für den Stadtrat)
Beschluss	� Ja 6  Nein 0  
Der Bauausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgende Beschlussfassung:
Eine Bebauung des rückwärtigen Bereiches auf dem Grundstück Fl.Nr. 7212 Gemarkung Miltenberg mit 
einer Grundstücksteilung und Erschließung über den Schönbornring mit dem Stich Fl.Nr. 7705/1 Gemarkung 
Miltenberg ist grundsätzlich vorstellbar.
Eine Zustimmung im Rahmen des § 36a BauGB bei Vorlage eines Bauantrags wird unter folgenden Vor-
aussetzung in Aussicht gestellt:
•	die Beteiligung der umliegenden Grundstückseigentümer durch die Antragstellerin ist nachzuweisen;
•	 es ist nachzuweisen, dass keine zusätzlichen erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten sind (z.B. 

Einschätzung der Naturschutzbehörde, Prüfung des Artenschutzes);
•	 für das hinterliegende Grundstück ist eine grundbuchrechtliche Sicherung erforderlich (Zufahrt, Ver- und 

Entsorgungsleitungen).

TOP 3.4 Generalsanierung und Erweiterung einer Zweifachsporthalle, Martin-Vierengel-Str. 4, Fl.Nr. 
7642 Gemarkung Miltenberg
Beschluss	� Ja 6  Nein 0    
Dem Vorhaben sowie der erforderlichen Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Schul-
zentrum Miltenberg-Nord“ bezüglich der Überschreitung der Baugrenze wird das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

TOP 3.5 Nutzungsänderungen Möbellager zu Physiotherapiepraxis und Lager zu Automatenladen, 
Brückenstr.12+14, Fl.Nrn. 7314/6+7308/2 Gemarkung Miltenberg; Antrag auf Stellplatzablöse
Beschluss	� Ja 3  Nein 4  
Mit dem Abschluss eines Ablösevertrags für die drei zusätzlich nachzuweisenden Stellplätze besteht 
Einvernehmen. Es wird dabei der Ablösebetrag zugrundegelegt, der bei Einreichung der Bauanträge am 
Landratsamt galt (5.100 € pro Stellplatz). 
Anmerkung: Damit ist der Abschluss eines Ablösevertrags abgelehnt.

TOP 3.6 Nutzungsänderung Kellerräume zu Wohnen, Fl.Nr. 1089/1 Gemarkung Miltenberg, Gartenstr. 8
Beschluss	� Ja 7  Nein 0  
Dem Vorhaben sowie den folgenden Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Garten-
straße/Jahnstraße“ wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt:
•	Überschreitung der Anzahl der Vollgeschosse,
•	Überschreitung der zulässigen Geschossflächenzahl.



TOP 3.7 Nutzungsänderung von Verkauf auf Automatenverkauf, Fl.Nr. 800 Gemarkung Miltenberg, 
Mainstr. 29
Beschluss	� Ja 7  Nein 0  
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 3.8 Nutzungsänderung Ladenfläche als Snackautomaten-Shop, Fl.Nr. 1111/10 Gemarkung 
Miltenberg, Bürgstädter Str. 7
Beschluss	� Ja 7  Nein 0  
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 3.9 Rückbau bestehendes Ferienhaus und Neubau Einfamilienhaus, Fl.Nr. 246/10 Gemarkung 
Mainbullau, Mainbullau 106
Beschluss	� Ja 7  Nein 0  
Dem Vorhaben sowie den folgenden Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Ferien-
siedlung Mainbullau“ wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt:
•	Überschreitung der Baugrenze
•	Überschreitung der Wandhöhe
•	Überschreitung der GRZ.

TOP 3.10 Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses mit Grenzgarage, Bauscherweg 9, Fl.Nr. 
7011/12 Gemarkung Miltenberg
Beschluss	� Ja 6  Nein 0  
Dem Vorhaben sowie der erforderlichen Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Bachäcker 
II“ bezüglich der Ausführung eines Flachdaches am Anbau wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Lfd. Nr. 4	
Allgemeine Informationen
Es lagen keine Informationen vor

Am Dienstag, dem 10. 02. 2026, lädt die Stadtbü-
cherei Miltenberg zusammen mit dem Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst (AKHD) Miltenberg 
um 19:30 Uhr zu einem leichten Abend mit einem 
nicht ganz so leichten Thema ein. 
Wenn Kinder, Jugendliche oder Erwachsene trauern, 
dann ist die Verunsicherung im Umfeld oft groß. 
Wie soll man jemandem begegnen, der ein Kind, 
ein Geschwister oder ein Familienmitglied verloren 
hat? Wie findet man die richtigen Worte und was 
kann man sonst noch tun? Wir wollen darüber ins 
Gespräch kommen. 
Dieser Themenabend vermittelt hilfreiche Informati-
onen zu Trauer, wie wir ihr begegnen können und wie 
wir trauernde Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
ansprechen und unterstützen können. In einem 
Interview mit einer betroffenen Mutter sprechen wir 
über ihre Trauer, was tröstlich sein kann, und stellen 
uns der Frage, ob Zeit alle Wunden heilt. 

Im Anschluss freuen sich 
alle Beteiligten auf einen 
regen Austausch in ent-
spannter Atmosphäre. 
Die beiden Koordinations-
fachkräfte des AKHD Frau 
Tanja Munzinger-Rust 
und Frau Jenniffer Hartmann, beide ausgebildete 
Trauerbegleiterinnen, stehen gerne für Gespräche 
zur Verfügung. 
Die Stadtbücherei stellt zudem Bücher aus, die sich 
auf verschiedenen Wegen mit Trauer beschäftigen. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Aktionen 
rund um den jährlichen Kinderhospiztag (10. 02.) statt. 
Der Eintritt ist frei. Spenden für die Trauerarbeit des 
AKHD Miltenberg sind gerne willkommen. 

Stadtbücherei Miltenberg, Hauptstraße 194 
www.stadtbuecherei-miltenberg.de

Gibt es im Himmel Eiscreme? 

Themenabend „Trauerbegegnung“ in der  
Stadtbücherei Miltenberg



Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!
Am Sonntag, 08. 03. 2026 finden die Kommunalwahlen in Bayern statt. Die Stadt Miltenberg bietet Ihnen 
gerne die Möglichkeit, hierbei in einem Wahllokal oder bei der Auszählung der Briefwahl im jeweiligen 
Wahlvorstand mitzuarbeiten. 
Zu diesem Zweck können Sie sich gerne unter der Telefonnummer 0 93 71/404-250 bei der Stadtverwaltung 
– Wahlamt melden. Gerne können Sie auch das untenstehende Formular nutzen.
Für Ihre Bereitschaft mitzuhelfen im Voraus schon herzlichen Dank!

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Antwort

An die Stadtverwaltung Miltenberg
Ich stelle mich als Wahlhelfer für die Kommunalwahl am 08. 03. 2026 zur Verfügung:

Anrede: 

Vorname: 

Nachname: 

Anschrift: 

E-Mail: 

Telefon: 

Geburtsdatum: 

E-Mail: wahlen@miltenberg.de Fax: 0 93 71/40 41 02

Hinweise zum Widerspruchsrecht zur Datenspeicherung:
Sie haben das Recht, der Weiterverwendung Ihrer Daten zu künftigen Berufungszwecken zu widerspre-
chen. Wir bitten Sie daher, im Zusammenhang mit Ihrer freiwilligen Meldung als Wahlhelfer*in gleichzeitig 
nachstehende Erklärung abzugeben:

Der Verwendung meiner Daten für andere Wahlen oder Abstimmungen
 stimme ich zu.

 stimme ich nicht zu.

Einfach & mobil
www.meine-news.de/epaper



Die Stadt Miltenberg weist auf folgendes hin:
Nach der Verordnung der Stadt Miltenberg über 
die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter („Straßenreinigungsverordnung“) gelten für 
die Haus- und Grundstückseigentümer folgende 
Verpflichtungen (sowohl für bebaute als auch für 
unbebaute Grundstücke innerhalb der Ortslage):

•	Die Grundstückseigentümer müssen die Gehbah-
nen der an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr 
Grundstück mittelbar erschließenden öffentlichen 
Straßen in einer Breite von 1 m freihalten.

•	Wenn kein speziell abgegrenzter Geh- und Radweg 
vorhanden ist (wie z.B. in den Altstadtgassen) muss 
dennoch ein 1 m breiter Streifen am Straßenrand 
für die Fußgänger freigehalten werden.

•	Die Verpflichtung umfasst das Schneeräumen auf 
den Gehbahnen, die Beseitigung des Eises bzw. das 
Bestreuen der Gehbahnen bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen 
(z.B. Sand oder Splitt, nicht jedoch Tausalz oder 
ätzende Mittel). Tausalz darf nur bei besonderer 
Glättegefahr (z. B. an Treppen oder Steigungen) 
verwendet werden.

•	Geräumt und gestreut werden muss an Werktagen 
ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr. 
Diese Sicherungsmaßnahmen müssen bis 20 Uhr 
so oft wiederholt werden, wie dies zur Verhütung 
von Gefahren erforderlich ist.

•	Das Räumgut muss neben der Gehbahn so ge-
lagert werden, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Freigehalten werden müssen 
bei der Räumung Abflussrinnen, Hydranten, Ka-
naleinlaufschächte und Fußgängerüberwege.

Bei Unfällen, die auf nicht ordnungsgemäß ausge-
führten Winterdienst zurückzuführen sind, können 
gegenüber den Verpflichteten Schadensersatzan-
sprüche geltend gemacht werden. Auch kann die 
Missachtung der Vorschriften als Ordnungswidrigkeit 
mit Geldstrafe verfolgt werden. 
Die genannten Verpflichtungen tragen zur Sicherheit 
aller bei. Deshalb wird darum gebeten, den Räum- 
und Streudienst sorgfältig durchzuführen.
Der Text der Straßenreinigungsverordnung kann 
auf der Homepage der Stadt eingesehen werden: 
https://www.miltenberg.de/rathaus-buergerservice/
satzungen/.
Stadt Miltenberg

Hinweise zum Winterdienst durch die Grundstückseigentümer

Abtauchen in die Welt der Fantasie 

Vorlesezeit in der  
Stadtbücherei  
Miltenberg 
Immer donnerstags laden die ehrenamtlichen Vorle-
serinnen und Vorleser der Stadtbücherei Miltenberg 
zu zauberhaften, spannenden, lustigen und abenteu-
erlichen Geschichten ein. Die Vorlesezeit findet von 
15.30 bis 16 Uhr außerhalb der Öffnungszeit statt 
und eignet sich für Kinder von 4 bis 7 Jahren. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, der Eintritt ist frei. 
Das Vorlese-Programm wird monatlich hier im Mit-
teilungsblatt „Rund ums Schnatterloch“ vorgestellt 
und liegt als detaillierter Flyer in den Miltenberger 
Kindergärten, Buchhandlungen und in der Biblio-
thek aus. 

Februar: 
05. 02. Erzähltheater: 
Aschenputtel 
12. 02. Monster! 
19. 02. Die kleine Hexe: 
Winterzauber mit Abraxas 
26. 02. Spekulatius geht in 
die Schule 

Stadtbücherei Miltenberg , Hauptstraße 194 
0 93 71/9 00 63, www.stadtbuecherei-miltenberg.de

Anträge für Vereinspauschale 
2026 stellen
Auch für das Kalenderjahr 2026 sieht der Freistaat 
Bayern für Vereine, die Mitglieder beispielsweise des 
Bayerischen Landes-Sportverbandes (BLSV) oder 
des Bayerischen Sportschützenbundes (BSSB) sind, 
eine Finanzhilfe in Form der Vereinspauschale vor. 
Die Förderung ist wie bisher an einen förmlichen 
Antrag gebunden. 

Dieser muss für das Jahr 2026 mit sämtlichen 
Unterlagen (Übungsleiterlizenzen, gegebenenfalls 
einer Erklärung zur Teilung von Lizenzen) und 
unterschrieben bis spätestens Montag, 2. März 
2026, an das Landratsamt Miltenberg, Sportreferat, 
Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg, geschickt wer-
den (Poststempel). Die Einreichung der Anträge ist 
auch per E-Mail (henriette.ballweg@lra-mil.de) oder 
online im Bayernportal möglich. 

Alle Neuerungen und Informationen zu den Sport-
förderrichtlinien sowie die Antragsformulare finden 
sich auf www.landkreis-miltenberg.de/themen/
sport/sportfoerderung.html

Rückfragen werden im Sportreferat unter Telefon 
0 93 71/5 01-5 08 und 5 01-5 05 gerne beantwortet, 
alternativ auch per E-Mail unter sport@lra-mil.de.



Das Landratsamt Miltenberg gibt die Termine für 
die stationäre Energieberatung für das Jahr 2026 
bekannt.
Ob Sanierung, Heizungstausch, erneuerbare Ener-
gien oder Fragen zu hohen Energiekosten: Die 
Energieberatung des Landkreises Miltenberg in Ko-
operation mit dem Verbraucherservice Bayern bietet 
qualifizierte und individuelle Empfehlungen für das 
eigene Zuhause. Gerade angesichts komplexer För-
derbedingungen ist eine unabhängige Expertise der 
erste wichtige Schritt zur erfolgreichen Maßnahme.

Die Termine in den Beratungsstützpunkten 2026
Die Beratung findet nach vorheriger Anmeldung 
(siehe unten) in den etablierten Stützpunkten zu 
folgenden Zeiten statt:
•	Amorbach (jeweils am vierten Dienstag im Monat): 

27. Januar, 24. Februar, 24. März, 28. April, 26. Mai, 
23. Juni, 28. Juli, 25. August, 22. September, 27. 
Oktober, 24. November, 22. Dezember.

•	Mönchberg (jeweils am zweiten Dienstag im 
Monat): 13. Januar, 10. Februar, 10. März, 14. April, 
12. Mai, 9. Juni, 14. Juli, 11. August, 8. September, 
13. Oktober, 10. November, 8. Dezember.

•	Niedernberg (jeweils am dritten Dienstag im Mo-
nat): 20. Januar, 17. Februar, 17. März, 21. April, 19. 
Mai, 16. Juni, 21. Juli, 18. August, 15. September, 
20. Oktober, 17. November, 15. Dezember.

•	Stadtprozelten (jeweils am ersten Dienstag im 
Monat): 3. Februar, 3. März, 7. April, 5. Mai, 2. 
Juni, 7. Juli, 4. August, 1. September, 6. Oktober, 
3. November, 1. Dezember.

Kostenfreie Beratung und regionale Umsetzung 
Die anbieterunabhängige Beratung in den Stütz-
punkten ist für die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis kostenfrei. Doch nicht nur die Planung 
ist wichtig, sondern auch die Ausführung: Auf der 
regionalen Online-Plattform „Heimvooorteil“ (www.
heimvooorteil.de) finden Interessierte die passenden 
regionalen Spezialisten – von Handwerksbetrieben 
bis zu Finanzierungspartnern – für die Umsetzung 
ihrer Sanierung.

Zusatzangebot: Der Energiecheck zu Hause
Neben der Beratung in den Stützpunkten bietet die 
Energieberatung auch umfangreiche Checks direkt 
vor Ort an. Die Experten kommen nach Hause, um 
die Situation individuell zu beurteilen – sei es zur 
Heizungstechnik, zum baulichen Wärmeschutz oder 
zu erneuerbaren Energien. Für diese ausführliche 
Vor-Ort-Beratung fällt dank staatlicher Förderung 
lediglich ein Eigenanteil von 40 Euro an.

Kontakt und Anmeldung 
Für beide Beratungsangebote ist eine vorherige 
Terminvereinbarung zwingend erforderlich. Anmel-
dungen nimmt das Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Miltenberg unter der Telefonnummer 
0 93 71/5 01-5 93 entgegen. 
Alternativ ist eine Terminbuchung über die bun-
desweite Rufnummer 08 00/8 09 80 24 00 möglich. 
Ansprechpartner im Landratsamt ist Sebastian 
Randig.

Stationäre Energieberatung im Landkreis Miltenberg:  
Neue Termine für 2026

Miltenberg in Kooperation mit HeidelBÄR Games 
wieder von 18 bis 21 Uhr zu einem offenen Spieletreff 
ein. Gespielt werden Klassiker und Neuerscheinun-
gen des Spielemarktes, gerne können auch eigene 
Lieblingsspiele mitgebracht werden. Der Spieleabend 
findet an jedem ersten Mittwoch eines Monats statt. 
Es gibt keine festen Startzeiten – einfach vorbeikom-
men und mitspielen, allein, zu zweit, als Familie oder 
Gruppe. Zahlreiche Spiele für alle Altersgruppen 
und Interessen warten darauf, gespielt zu werden! 
Der Eintritt ist frei. Kinder unter 15 Jahren nur in 
Begleitung. 
Stadtbücherei Miltenberg, 
Hauptstraße 194 
Telefon 0 93 71/9 00 63, 
www.stadtbuecherei-miltenberg.de

Monatlicher Spieletreff in der Stadtbücherei 
Reinschauen, mitspielen, Spaß haben! Am Mittwoch, dem 4. Februar, lädt die 
Stadtbücherei 



Hinweise auf Schäden und Mängel im Stadtgebiet

Es kommt immer wieder vor, dass an den öffentlichen Anlagen und Einrichtungen Schäden oder Mängel 
entstehen. Stadtverwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon erhalten. Um Schäden und Mängel schneller beheben zu können, 
wird die Bevölkerung um Mitarbeit gebeten.

Im Mitteilungsblatt "Rund ums Schnatterloch" wird jeden Monat der nachstehende Hinweiszettel veröffent-
licht. Wer einen Schaden oder Mangel feststellt, wird gebeten, den Zettel auszuschneiden und ausgefüllt 
an die Stadtverwaltung zu senden oder in den Briefkasten am Rathaus einzuwerfen.

Die Stadtverwaltung dankt schon im voraus für Ihre Mitarbeit zum Wohle unserer Stadt. 

Antwort

An die Stadtverwaltung Miltenberg
Hinweise an die Stadtverwaltung!

Mir ist folgendes aufgefallen:  (Zutreffendes bitte ankreuzen!)

	 Straßenbeleuchtung ausgefallen	 	 Kanaldeckel locker / klappert

	 Verkehrszeichen / Straßenschild beschädigt / fehlt	 	 wilde Müllkippe / Autowracks etc.

	 Fahrbahnmarkierung unkenntlich	 	 mangelhafte Baustellenabsicherung

	 Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schadhaft	 	 überhängende Äste

	 starke Verschmutzung	 	 Straßeneinsicht versperrt

	 Gully verstopft	 	 Container überfüllt

	

	

	

	

Bitte genaue Ortsangabe:

Datum                                        Name

Anschrift

Telefon-Nummer

(für den Fall, dass eine Rückfrage erforderlich wird! Anonyme Eingaben werden grundsätzlich nicht bearbeitet.)



Landesstiftung schreibt  
Sozialpreis 2026 aus
Das Landratsamt Miltenberg weist darauf hin, dass die 
Bayerische Landesstiftung im Jahr 2026 wieder Preise 
für hervorragende Leistungen unter anderem auf 
sozialem Gebiet vergeben wird. Im sozialen Bereich 
sollen insbesondere praxisbezogene Leistungen und 
Initiativen ausgezeichnet werden, die ein besonderes 
soziales Engagement erkennen lassen – etwa soziale 
Dienste, Pflegehilfen sowie Initiativen im Bereich der 
Jugend-, Alten- oder Behindertenhilfe.
In der Regel werden Organisationen oder Gruppen 
ausgezeichnet; Einzelpersonen kommen nur aus-
nahmsweise und nur in ganz besonders heraus-
ragenden Fällen, die über ein örtliches/regionales 

Ratgeber „Vorsorgen für  
Krisen und Katastrophen“ 
des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK)
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katast-
rophenhilfe (BBK) hat Ende 2025 einen grundlegend 
überarbeiteten Ratgeber „Vorsorgen für Krisen und 
Katastrophen“ veröffentlicht.
Der Ratgeber fasst Vorbereitungs- und Handlungs-
empfehlungen für verschiedene Notsituationen 
zusammen. Wenn etwas passiert, ist es besser, 
vorbereitet zu sein. Der Ratgeber zeigt auf, wie sich 
jeder Bürger in einfachen Schritten auf mögliche 
Unterbrechungen des Alltags oder Krisen (z. B. 
Stromausfall, Hochwasser, Extremwetter, Desinfor-
mation oder Explosionen) vorbereiten und diese 
meistern kann.
Auf der Internetseite des BBK kann der Ratgeber 
in Druckfassung bestellt werden. Daneben gibt es 
Checklisten gesondert zum Download.

Beratungsangebot der  
Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät Sie kosten-
frei bei Fragen zur Kontenklärung, Rehabilitation, 
Rente sowie zur Altersvorsorge. 
Die Beratungen erfolgen vorwiegend telefonisch 
unter 0 60 21/3 52 00. 
Umfangreichere Anliegen werden im Rahmen einer 
Präsenzberatung vor Ort in Ihrer Auskunfts- und 
Beratungsstelle Aschaffenburg oder über eine Vi-
deoberatung geklärt. 
Einen Videoberatungstermin können Sie direkt 
unter 09 21/6 07-21 11 vereinbaren. 
Zusätzlich bietet die Rentenversicherung in Milten-
berg Sprechtage an. Für eine Beratung ist zwingend 
eine Terminvereinbarung unter 0 93 71/5 01-0 (Bür-
gerservice Landratsamt Miltenberg) erforderlich. 
Rentenanträge können nicht aufgenommen werden. 
Bitte halten Sie bei jeglicher Kontaktaufnahme Ihre 
Versicherungsnummer bereit. Zum Beratungstermin 
auf dem Sprechtag in Miltenberg bringen Sie bitte 
einen gültigen Personalausweis/Reisepass, die letzte 
Rentenauskunft sowie ggfls. zugrundeliegenden 
Schriftverkehr mit. Bei Auskunft für einen Dritten 
wird eine Vollmacht benötigt.

Engagement hinausgehen, für eine Preisverleihung 
in Betracht. Der erforderliche enge Bezug zu Bayern 
kann entweder durch die inhaltlichen oder räum-
lichen Beziehungen der erbrachten Leistung zu 
Bayern oder durch die Person des Auszuzeichnenden 
hergestellt werden.
Jede Bewohnerin und jeder Bewohner Bayerns sowie 
alle bayerischen Institutionen können schriftlich Vor-
schläge mit ausführlicher Begründung unterbreiten. 
Die Vorschläge für den sozialen Bereich sind direkt an 
die Bayerische Landesstiftung zu richten und sollen 
bis Dienstag, 31. März 2026, bei der Geschäftsstelle 
der Bayerischen Landesstiftung, Alter Hof 2, 80331 
München (E-Mail: landesstiftung@bls.bayern.de) 
eingegangen sein.
Der Bewerbungsbogen kann unter https://lra-mil.
pixxio.media/share/1767951620b5VcEUCAQTenV3 
heruntergeladen werden, Informationen über die 
Bayerische Landesstiftung gibt es im Internet unter 
www.landesstiftung.bayern.de.



Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haus-
haltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind 
ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern 
rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer 
Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politi-
sche Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden 
können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview 
oder Online-Befragung. 
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen dieser 
Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 
Personen in etwa 65 000 Haushalten stellvertretend 
für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Aus-
kunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. 
Damit tragen die befragten Personen dazu bei, die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu 
verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölke-
rung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidun-
gen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur 
Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstüt-
zung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert 
und zielgerichtet getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikro-
zensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt 
nach einem mathematisch-statistischen Zufallsver-
fahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile 
für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. Befragt 
werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser 
Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte kon-
kretisieren dazu die Stichprobe über die Klingelschil-
der. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte 
des Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen. 
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte 
vom Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme 
am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben 
werden die Haushalte ausführlich über die Erhebung 
informiert. Die Fragen des Mikrozensus können 
entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder 
einer Online-Befragung beantwortet werden. Für 
die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 
Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig 
ausgewählt und für die Durchführung der Interviews 
umfassend geschult wurden. Die Befragungen finden 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf 
Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse 
treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach 

dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Alle 
Angaben werden streng vertraulich behandelt und 
ausschließlich für statistische Zwecke verwendet. 
Dabei werden die Ergebnisse in aggregierter Form 
veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne 
Personen möglich ist.

Hinweise: 
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus und Mi-
krozensus um zwei voneinander unabhängige 
Erhebungen handelt:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutsch-
lands und findet als eine Art Groß-inventur der 
Gesellschaft alle 10 Jahre statt. Diese Erhebung 
dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. 
In der Personenbefragung des Zensus 2022 wurden 
ca. 13 Prozent der Bevölkerung zu demografischen 
Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden in der Ge-
bäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung 
Merkmale wie Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung 
und Kaltmiete für alle Wohngebäude und Wohnun-
gen in Bayern erhoben. 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus 
jährlich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung 
werden deutlich weniger Personen befragt. Im 
Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren 
Entwicklung. Auskunftspflicht besteht für beide 
Erhebungen.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden 
Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den 
Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie die 
Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie 
mitmachen müssen und was mit ihren Antworten 
passiert: statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundes-
amt-mikrozensus-de-ut.mp4
http://www.statistik.bayern.de 
Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale 
Informationsdienstleister für die amtliche Statistik in 
Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen 
Hauptaufgaben gehören vor allem die Erhebung und 
Aufbereitung gesetzlich angeordneter Statistiken

Mikrozensus 2026 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger 
werden befragt 

meine-news.demeine-news.de
Immer informiert auf
Immer informiert aufTOP-THEMEN



VOLKSHOCHSCHULE Miltenberg und Umgebung

Neues aus Ihrer: Volkshochschule Aschaffenburg-Miltenberg – Info und Anmeldung unter 0 93 71/4 04-1 46, 
Engelplatz 69, Miltenberg, info@vhs-miltenberg.de, www.vhs-miltenberg.de
Informieren Sie sich hier über alle beginnenden Kurse und Veranstaltungen der Volkshochschule Aschaf-
fenburg-Miltenberg, in denen noch Plätze frei sind. Eine Anmeldung ist möglich über www.vhs-miltenberg.
de und im Rathaus am Engelplatz, Öffnungszeiten täglich von 8 bis 12 Uhr und zusätzlich donnerstags 
von 14 bis 17 Uhr.

261M900003 Vortrag & Worldcafé: Enkelfähig 
kreativ und was das mit fairer Schokolade zu tun 
hat mit Katharina Anna Göbel
Do., 29.01.26, 18:30 – 20:00 Uhr, 1 Termin, gebüh-
renfrei, Alte Volksschule, Westeingang 2. Stock, 
Mainstraße 62, Miltenberg

261M92300 GEL-Printing – Einführung in eine 
faszinierende Druckvariante mit Yvonne M. Klug
Fr., 30.01.26, 16:00 – 19:30 Uhr, 1 Termin, 20,00 €
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock links, Main-
straße 62, Miltenberg

261M240001 Epoxidharz-Gießkurs: Schalen & 
Seifenspender gestalten mit Katharina Rauh
Fr., 30.01.26, 16:30 – 18:00 Uhr, 1 Termin, 11,50 €
Alte Volksschule, Osteingang, Werkraum, 3. Stock, 
Mainstraße 62, Miltenberg

261M900007 Vortrag & Barcamp: Leihen statt 
Kaufen in der Reihe Enkelfähig kreativ mit Ka-
tharina Anna Göbel
Fr., 30.01.26, 18:30 – 20:00 Uhr, 1 Termin, gebührenfrei
Alte Volksschule, Westeingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg

261M240002 Seifenkurs: Frische Pflege für den 
Winter mit Katharina Rauh
Fr., 30.01.26, 18:30 – 20:00 Uhr, 1 Termin, 3,50 €
Alte Volksschule, Osteingang, Werkraum, 3. Stock, 
Mainstraße 62, Miltenberg

261M900002 aus ALT mach SCHÖN – Upcycling-
Workshop mit Catharina Weiß
Sa., 31.01.26, 9:00 – 12:00 Uhr, 1 Termin, 6,50 €
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock links, Main-
straße 62, Miltenberg

261M240003 Kurs für Epoxidharz-Anhänger: 
Kreative Schmuckstücke gestalten mit Katha-
rina Rauh
Sa., 31.01.26, 10:00 – 11:30 Uhr, 1 Termin, 3,50 €
Alte Volksschule, Osteingang, Werkraum, 3. Stock, 
Mainstraße 62, Miltenberg

261M900004 DIY Postkarten aus Buchseiten bas-
teln und mit Aquarell verschönern aus der Reihe 
Enkelfähig kreativ mit Katharina Anna Göbel
Sa., 31.01.26 | 10:00 – 13:00 Uhr, 1 Termin, 6,50 €
Alte Volksschule, Westeingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg



261M235002 Osternestchen und Geschenkkörbe 
aus Weide mit Anna Hafner
Sa., 31.01.26, 13:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 6,50 €
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock links, Main-
straße 62, Miltenberg

261M90006 Ei aus Gips für Ostern aus der Reihe 
Enkelfähig kreativ mit Katharina Anna Göbel
Sa., 31.01.26, 13:30 – 16:30 Uhr, 1 Termin, 6,50 €
Alte Volksschule, Westeingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg

261M329005 Deine Pause – entdecke, was Dich 
stärkt! mit Heidrun Zeug
Sa., 31.01.26, 13:30 – 18:00 Uhr, 1 Termin, 45,00 €
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock rechts, Main-
straße 62, Miltenberg

261M922201 Winterlicher Zeilenzauber – Kom-
paktseminar Kreatives Schreiben mit Sabine 
Machaczek
Sa., 31.01.26, 14:00 – 17:00 Uhr, 1 Termin, 15,00 €
Alte Volksschule, Osteingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg 

261M240005 Schokolade selbst machen – Süße 
Kreationen zum Valentinstag mit Katharina Rauh
Sa., 31.01.26, 16:00 – 18:00 Uhr, 1 Termin, 4,00 €
Alte Volksschule, Osteingang, Werkraum, 3. Stock, 
Mainstraße 62, Miltenberg

261M240006 Natürlich schön – Pflegeprodukte 
selbst gemacht mit Katharina Rauh
So., 01.02.26, 10:00 – 12:15 Uhr, 1 Termin, 5,00 €
Alte Volksschule, Osteingang, Werkraum, 3. Stock, 
Mainstraße 62, Miltenberg

261M900024 DIY Postkarten aus Buchseiten bas-
teln und mit Aquarell verschönern aus der Reihe 
Enkelfähig kreativ mit Katharina Anna Göbel
So., 01.02.26, 10:00 – 13:00 Uhr, 1 Termin, 6,50 €
Alte Volksschule, Westeingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg

261M240007 Kerzen selbst herstellen – Lichtvolle 
Kreationen für Winter, Frühling & Valentinstag 
mit Katharina Rauh
So., 01.02.26, 13:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 6,50 €
Alte Volksschule, Osteingang, Werkraum, 3. Stock, 
Mainstraße 62, Miltenberg

261M900025 Mosaik-Upcycling einer Milchtüte 
aus der Reihe Enkelfähig kreativ mit Katharina 
Göbel
So., 01.02.26, 13:30 – 16:30 Uhr, 1 Termin, 6,50 €
Alte Volksschule, Westeingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg

261M922201 Winterlicher Zeilenzauber – Kom-
paktseminar Kreatives Schreiben mit Sabine 
Machaczek
So., 01.02.26, 14:00 – 17:00 Uhr, 1 Termin, 15,00 €
Alte Volksschule, Osteingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg 

261M321005 Hatha-Yoga tut gut (ZPP-Präven-
tionskurs) mit Manuela Arnold
dienstags, ab 03.02.26, 17:00 – 18:00 Uhr, 
12 Termine, 103,50 €, 
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock rechts, Main-
straße 62, Miltenberg

261M423004 Deutsch als Fremdsprache – B1.1 
am Freitag mit Celine Großmann
freitags, ab 06.02.26, 14:15 – 17:00 Uhr, 
10 Termine, 267,00 €, 
Alte Volksschule, Osteingang 2. Stock, Mainstraße 
62, Miltenberg

261M441000 90 Minuten Französisch pro  
Woche – A1 wenige Vorkenntnisse – Comment 
allez-vous? Un café, s'il vous plaît! mit Katharina 
Anna Göbel
donnerstags, ab 12.02.26, 17:30 – 19:00 Uhr, 
3 Termine, 35,50 €, 
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock links, Main-
straße 62, Miltenberg

Bleiben auch Sie mit Ihrer 
Werbung in „Rund ums  
Schnatterloch“ interessant!

Anzeigenbetreuung: Jutta Schwarz,  
Tel. 09371/955-124, Fax 955-155 
E-Mail: verkauf@news-verlag.de

Werben
[eine bestimmte Zielgruppe für  
etwas interessieren; seine  
Vorzüge lobend hervorheben]
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Evi Schmidt

Rentner

Angestellter

Dipl. Verwaltungsfachwirtin 
(FH), Kriminalhauptkommisarin

 Kein Bock mehr auf Parteientheater? 

Wir auch nicht!
Wir sind unabhängig – kein Chef in Berlin oder München sagt uns, 
was wir denken sollen. Wir hören dir zu – deine Themen für Milten-
berg stehen im Mittelpunkt, nicht irgendwelche Parteiinteressen.

Wir entscheiden mit Weitsicht – was für Miltenberg gut ist, wird 
gemacht. Punkt. Bei uns zählt nur, welche Idee die beste ist.

Egal woher du kommst, was 
du glaubst. Wer sich an die 
Regeln hält, gehört dazu!

Wir stehen auf dem 
Boden des Grundgesetzes 

– kompromisslos!

Für Extremismus und 
Fremdenfeindlichkeit gibt‘s 

bei uns keinen Platz!

Wir stehen für:

Unser Wahlprogramm sowie alle 
weiteren Infos zur UWM fi ndest du auf

VIELFALT DEMOKRATIE NULLTOLERANZ

Stadtratswahl 
MILTENBERG 

am 08.03.26

LISTE 8

Politische Anzeige, Auftraggeber: UWM Miltenberg, Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.03.2026, Weitere Infos unter https://news-verlag-space.de/transparenz/UWM_R_194-4.pdf
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VEREINSNACHRICHTEN

Feuerwehr Miltenberg
Technischer Dienst: Montags 19.30 Uhr
Jugendfeuerwehr Miltenberg: 
Freitags 17 – 19 Uhr (außer in den Schulferien)
Kinderfeuerwehr Miltenberg „die kleinen 
Helden“: Donnerstags 17 – 18 Uhr (außer in 
den Schulferien)
Die Kinder der Jugendfeuerwehr und Bambini-
feuerwehr sind in Gruppen eingeteilt und treffen 
sich jede Woche.

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige
Die Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige hat ihre Sprechzeiten erweitert: 
Büro Obernburg: Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Mittwoch von 14 bis 16 Uhr, Untere Wallstraße 
24, 63785 Obernburg
Büro Miltenberg: Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Montag und Dienstag von 14 bis 16 Uhr
Brückenstraße 19, 63897 Miltenberg
Zentrales Telefon: 09371/6694920, E-Mail info@
seniorenberatung-mil.de, 
Homepage www.seniorenberatung-mil.de 

BRK-Infoabend: 
Pflegefall – was tun?
Das Bayerische Rote Kreuz lädt am Dienstag, 24. 
Februar 2026, von 18 bis ca. 19.30 Uhr zu einem kos-
tenlosen Infoabend rund um das Thema Pflege ein.
Referentin Verena Scholz (BKK Akzo Nobel Bayern), 
informiert über Pflegebedürftigkeit sowie über 
Angebote und Leistungen der gesetzlichen Pflege-
versicherung und weiterer Kostenträger.
Die Veranstaltung findet im BRK-ServiceCenter, 
Veranstaltungsraum, Burgweg 22, 63897 Milten-
berg, statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung wird 
erbeten per E-Mail an Veranstaltung.mil@brk.de 
oder telefonisch unter 0 93 71/66 80 08-0.

Umweltpreis der bayerischen 
Landesstiftung
Die Bayerische Landesstiftung wird auch 2026 einen 
Umweltpreis vergeben und hat das Bayerische Lan-
desamt für Umwelt mit der Ausschreibung betraut. 
Das Recht, Personen oder Gruppen für den Preis 
vorzuschlagen, steht bayerischen Institutionen und 
allen Bewohnerinnen und Bewohnern Bayerns zu. 
Wir bitten Sie um Vorschläge von Personen oder 
Gruppen für den Umweltpreis 2026. 
Der Bayerische Umweltpreis ist mit 30.000 Euro 
dotiert. Er wird seit 1985 für praktische oder wissen-
schaftliche Leistungen vergeben, die in besonderem 
Maße zur Erhaltung und Verbesserung der Umwelt 
beitragen und einen engen Bezug zu Bayern haben. 

Dies umfasst insbesondere: 
- Innovative Projekte im technischen Umweltschutz, 
z. B. der Abfallwirtschaft, der Wasserreinhaltung oder 
des Lärmschutzes, sowie Leistungen mit Bezug zum 
Klimaschutz, zur Umsetzung der Energiewende wie 
auch im Bereich des ökologisch nachhaltigen Wirt-
schaftens oder im Umweltmanagement 
- Neue, zukunftsorientierte Wege und Vorgehens-
weisen im Naturschutz 
- Signalgebende Initiativen und Projekte in der 
Umweltbildung oder der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung Kriterien sind unter anderem: Ori-
ginalität, Innovation, Übertragbarkeit auf Dritte, 
Nachhaltigkeit, Kontinuität sowie Transparenz im 
Projektmanagement.
Ehrenamtliches Engagement für die Umwelt wird 
besonders gerne gesehen. 
Der Bayerische Umweltpreis kann an Einzelpersonen 
oder an Gruppen, unabhängig von der Rechtsform, 
vergeben werden.  

Bitte reichen Sie Vorschläge bis spätestens 31. 
März 2026 über das Onlineformular ein, das auf 
dem Webangebot des LfU eingerichtet ist: www.lfu.
bayern.de/umweltpreis. 
Bitte achten Sie auf eine konkrete, aussagekräftige 
Beschreibung der Leistungen anhand der angege-
benen Fragen, denn diese ist für die angemessen 
Prüfung des Vorschlags entscheidend. 

Sollte Ihnen das Einreichen per Onlineformular 
technisch nicht möglich sein, können Sie dort einen 
Vorschlagsbogen zum Ausdrucken herunterladen 
und per Post an das Bayerische Landesamt für Um-
welt mit dem Stichwort „Umweltpreis 2026“ senden. 
Nach einer fachlichen Sichtung am Bayerischen Lan-

desamt für Umwelt werden die Preisträgervorschläge 
an die Bayerische Landesstiftung zur endgültigen 
Auswahl weitergeleitet. Die Entscheidung des Stif-
tungsrates der Bayerischen Landesstiftung wird den 
Personen, die einen Vorschlag eingereicht haben, 
voraussichtlich im August mitgeteilt.



Wer haftet bei Unfällen im 
Wald? – Das sollten  
Waldbesitzende wissen!
Online-Infoabend für Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer am 3. März 2026, 19 – 21 Uhr
Welche Maßnahmen müssen Waldbesitzende er-
greifen, um Waldbesucherinnen und Waldbesucher 
vor Schäden zu bewahren? Wo ist die Verkehrssiche-
rungspflicht geregelt? Besteht Haftungspflicht bei 
atypischen Waldgefahren? Was passiert, wenn Pilze 
an Bäumen wachsen und Äste abbrechen? 
Diese und weitere Fragen werden am Infoabend von 
den beiden Fachleuten beantwortet. 
Markus Blaschke (Bayerische Landesanstalt für Wald 
und Forstwirtschaft) liefert spannende Informatio-
nen zu Pilzbefall an Bäumen, deren Auswirkungen 
auf die Baumstabilität und notwendige Schritte 
zur Gefahrenprävention an Waldwegen. In Fall-
beispielen erläutert Katharina Fottner (Bayerische 
Waldbauernschule) die wesentlichen Grundlagen 
der Verkehrssicherungspflicht und informiert über 
erforderliche Maßnahmen an öffentlichen Wegen, 
Straßen und Plätzen.
Anmeldung unter:
www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Seit Januar gibt es den neuen Programmflyer der 
Initiative „Forum 55plus“ des Katholischen Senioren-
Forums im Dekanat Miltenberg. Der Dekanatsvor-
sitzende Wolfgang Rösler (Miltenberg) sieht als Ziel 
des Flyers die Einladung zu Bildungs- und Begeg-
nungsangeboten, die sich speziell an Menschen 
über 50 Jahre richten. Die einzelnen Initiativen vor 
Ort verstehen sich als überörtliches Angebot, d. h. 
man muss nicht aus dem gleichen Ort kommen, um 
teilnehmen zu können. Das “Forum 55plus” will auch 
die Begegnung von Menschen aus den verschiede-
nen Gemeinden des Dekanates fördern. Angeboten 
wird unter anderem ein Digitalfotografie-Kurs für 
Einsteiger, aber auch ein Kurs, um mit anderen 
Interessierten über gute Literatur ins Gespräch zu 
kommen und vieles mehr.
Der Programmflyer liegt in den Sparkassenfilialen 
und in den Pfarreien des Landkreises aus. Er ist auch 
bei den Leitungspersonen der Seniorengruppen 
vor Ort erhältlich oder wird kostenfrei zugeschickt:
Dekanatsbüro Miltenberg, Tel. 0 93 71/97 87 30, Mail 
dekanatsbuero.mil@bistum-wuerzburg.de
Lesen Sie den vollständigen Beitrag auf 
www.meine-news.de/76874

Dekanatsbüro Miltenberg 

Neuen Programmflyer "Forum 
55plus" veröffentlicht

Klaus Huhn & Kollegen
Steingässerstraße 4
63897 Miltenberg

Tel.: 0 93 71-30 60, Fax 0 93 71-72 98
rae-huhn@t-online.de
www.rechtsanwaltskanzlei-miltenberg.de

Arbeitsrecht | Baurecht | Erbrecht | Familienrecht 
Handels- & Gesellschaftsrecht | Gewerblicher Rechtschutz | Medizinrecht

Miet- und Immobilienrecht | Sozialrecht | Strafrecht | Verkehrsrecht | Vertragsrecht

Wir bieten Ihnen Kompetenz in unserem breiten Spektrum der angebotenen 
Rechtsgebiete, um Ihnen außergerichtlich und gerichtlich zu Ihrem Recht zu verhelfen.

RECHTSANWÄLTE
KLAUS HUHN • CHRISTOPH LAAS • RAIMO GÖCKEL • PETER HUHN



Dienstag, 03. 02. 2026, 18 Uhr, mit Voranmeldung:
Ehrenamt sichtbar machen – So gelingen Texte für 
Social Media & Co. – Knackige Texte für die Öffent-
lichkeitsarbeit von Vereinen formulieren
Donnerstag, 26. 02. 2026, 17 – 20 Uhr, mit Vor-
anmeldung – Durchblick Digital im Ehrenamt
Homepage: sicher gestalten, organisieren und 
pflegen, Ort: Bürgerhaus B-OBB, Untere Wallstr. 
24, Obernburg
Dienstag, 10. 03. 2026, 18 Uhr, mit Voranmeldung:
Und wenn was passiert? Versicherungsschutz in der 
Vereinsarbeit
Dienstag, 12. 05. 2026, 19 Uhr, mit Voranmeldung:
Miteinander statt nebeneinander – Interkulturelle 
Kompetenz in der Vereinsarbeit
Ort: Café Artrio, AWO Miltenberg, Bischoffstraße 
6, Miltenberg
Dienstag, 09. 06. 2026, 18 Uhr, mit Voranmeldung: 
Durchblick Digital im Ehrenamt
Mitgliederdaten: Schützen, verwalten und verwenden
Mittwoch, 16. 09. 2026, 19 Uhr, mit Voranmel-
dung:
Engagierte finden, Vereins-Funktionen besetzen
Zukunftsimpulse für Vereine in Veränderungspro-
zessen

Montag, 19. 10. 2026, 18.30 Uhr, mit Voranmel-
dung:
Ältere Menschen begleiten – Hilfen kennen und 
aufzeigen – Basiswissen für freiwillig Engagierte
Ort: Café Artrio, AWO Miltenberg, Bischoffstraße 
6, Miltenberg
Dienstag, 10. 11. 2026, 19 Uhr, mit Voranmeldung:
Feste Feiern! Leitlinien für Vereinsfeste
Donnerstag, 03. 12. 2026, 17 Uhr, mit Voran-
meldung:
Menschen mit Beeinträchtigung begleiten, Selbst-
bestimmung stärken, Teilhabe ermöglichen
Ort: Landratsamt Miltenberg, Raum 2609/2610 
(Nordflügel), Brückenstraße 2, Miltenberg

Die Veranstaltungen sind kostenfrei.
Es sind teilweise Online-Veranstaltungen, Für diese 
ist die Angabe einer E-Mail-Adresse notwendig.

Kontaktdaten für Anmeldung und Rückfragen:
Landratsamt Miltenberg
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement
Ulrike Werner-Paulus, Brückenstraße 2
63897 Miltenberg, Telefon 09371/501 142
ehrenamt@lra-mil.de

Bürgerschaftliches Engagement macht das Leben vielfältiger – 
Gestalten auch Sie aktiv mit!
Fit fürs Ehrenamt – Jahresprogramm 2026: Vorträge, Workshops und Fortbildungen für ehren-
amtliche Tätige und bürgerschaftlich engagierte Menschen

ONLINE – Warum jeder Bauer 
ein Influencer ist
Youtube, Facebook, Instagram – Social Media bietet 
ideale Möglichkeiten, mit Verbrauchern ins Gespräch 
zu kommen, Diskussionen zu beeinflussen und 
Vorurteilen ein authentisches, überzeugendes Bild 
der bayerischen Landwirtschaft entgegenzusetzen. 
Die Referentin berichtet, wie der Verein „Unsere 
Bayerischen Bauern“ digitale Medien für seine Ar-
beit nutzt. Sie beleuchtet Möglichkeiten, wie jeder 
Landwirt Social Media & Co. für sich selbst nutzen 
kann. Sie lernen die Möglichkeiten unterschiedlicher 
Social-Media-Kanäle für Image und Dialog kennen. 
Außerdem erhalten Sie konkrete Tipps, wie Sie digi-
tale Medien (inkl. Website) für Ihren eigenen Betrieb 
nutzen können. Termin: 09. 02. 2026 um 19.30 Uhr 
Referentin: Eva-Maria Haas, "Unsere Bayerische 
Bauern"e. V. 
Anmeldung direkt mit QR-Code an 
der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, 
Telefon 0 60 21/4 29 42-14 unbe-
dingt erforderlich. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Kreuzbund Miltenberg
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörige

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:
Miltenberg 1, Selbsthilfegruppe Sucht für Jung 
und Alt: Café fArbe (Caritasgebäude),
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg, 0 93 78/17 86,
Ullrich Kesseler, 01 71/2 02 64 04
donnerstags, 18.30 – 20.30 Uhr
Miltenberg 2: Café fArbe (Caritasgebäude),
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg
Werner Reichl, 0 93 71/16 23,
dienstags, zweiwöchentlich in ungeraden KW, 
19.30 – 21.30 Uhr
Miltenberg 3: Café fArbe (Caritasgebäude), 
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg
Hans-Wolfgang Reichel, 0 93 71/6 69 86 58,
montags, 19.00 – 21.00 Uhr

Frauengesprächskreis Miltenberg:
Café fArbe (Caritasgebäude), Hauptstraße 60,
63897 Miltenberg, Gabi Reichl, 0 93 71/16 23,
letzter Dienstag im Monat, 19.30 – 21.30 Uhr



Infoabend an der 
Helene-Weber-Schule Buchen
Am Mittwoch, 28. Januar 2026 bietet die Helene-
Weber-Schule für alle Interessierten einen Infoabend 
über das Bildungsangebot im Schuljahr 2026/27 
an. Dabei beginnt die Infoveranstaltung für das 
Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche Gym-
nasium (Abitur) um 19 Uhr im F-Gebäude. Bereits 
um 18 Uhr beginnen die Infos zum Berufskolleg 
Pflege (Fachhochschulreife), AVdual/Zweijährige 
Berufsfachschule für Gesundheit/Pflege und Haus-
wirtschaft/Ernährung (Fachschulreife) bzw. für die 
Berufsfachschule Sozialpädagogische Assistenz. 
Ebenso werden ab 18 Uhr die Angebote zur beruf-
lichen Weiterbildung vorgestellt (Direkteinstieg Kita, 
Fachschule Organisation und Führung, Vorbereitung 
zur Schulfremdenprüfung Erzieher/in und Altenpfle-
gehilfe). An diesem Abend stehen Schulleitung und 
Lehrkräfte für ausführliche Gespräche bereit. Weitere 
Informationen gibt es unter www.hws-buchen.de. 

Ferienfreizeiten mit dem 
Jugendwerk!
Ein buntes Programm für alle Altersgruppen:
Das Jahresprogramm des Bezirksjugendwerks der 
AWO Unterfranken e. V. für die Schulferien 2026 
ist erschienen – und es bietet Kindern und Ju-
gendlichen wieder eine Vielzahl an erlebnisreichen 
Ferienfreizeiten! 
Los geht es in den Osterferien, neu im Programm 
ist hier die Tagesbetreuung „Auf die Bücher … fertig 
… los!“ im Rahmen des Schonunger Ferienspaß-
programms. 
In den Pfingstferien findet die Sprachfreizeit „Eng-
lisch in Unterfranken“ für Kinder zwischen 10 und 
13 Jahren in Amorbach statt. 
In den Sommerferien startet das Programm richtig 
durch: Bei der Freizeit „Küsten-Action an der Ostsee“ 
(12 – 15 Jahre) können sich die Teilnehmenden auf 
Sonne, Meer und jede Menge Spaß freuen. Außerdem 
gibt es eine zweite Auflage der rätselhaften Escape-
Mystery-Freizeit in Iphofen für junge Krimifans (12 
– 15 Jahre). Neu im Programm ist eine Mittelalter-
freizeit in Aidhausen für 8 – 12-jährige Ritter*innen, 
Räuber*innen und Rabauk*innen und für die Jünge-
ren (6 bis 10 Jahre) geht es mit der Abenteuerfreizeit 
wieder in den Tierpark Sommerhausen. 
Unsere Tagesbetreuung „Stadtrand-Freizeit Würz-
burg“ am Hubland startet in diesem Jahr als „Mini-
Würzburg“ mit neuem Konzept für drei Wochen 
Anfang August und lädt alle Neugierigen in die 
kleine Stadt am Hubland ein, in der es viel zu tun 
und zu entdecken gibt. 
Für Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren, die die 
perfekte Mischung aus Sprachkurs und Freizeitspaß 
im Ausland erleben möchten, bieten wir in Koopera-
tion mit dem Bezirksjugendwerk der AWO Ober- und 
Mittelfranken e. V. Plätze für die „Sprachreisen nach 
Wimborne“ (England) an.
Für Jugendliche im Alter von 14 – 17 Jahren gibt es 
im September dann wieder den Bildungs- und Städ-
tetrip in die Hauptstadt Berlin, um sich auf beste Art 
und Weise von den Sommerferien zu verabschieden 
und neu im Programm ist in den Herbstferien eine 
Gedenkstättenfahrt nach Weimar. 
Für das Programm werden auch wieder junge Men-
schen ab 14 Jahren gesucht, die Lust haben, gemein-
sam in einem Team von 3 – 5 Personen Kinder und 
Jugendliche auf den Ferienfreizeiten zu begleiten. Es 
handelt sich hierbei um eine ehrenamtliche Tätigkeit 
gegen Aufwandsentschädigung. 
Ausführliche Infos und Termine zu den einzelnen 
Freizeiten und auch zur Teamendentätigkeit sind auf 
der Website unter www.awo-jw.de zu finden. Weitere 
Informationen rund um das Jugendwerk können auch 
per E-Mail an info@awo-jw.de oder telefonisch unter 
09 31/88 06-2 22 angefordert werden. 

Kurse für Familien mit Kindern 
von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos unter: 
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im Weiter-
bildungsportal!
ONLINE-KURSE:
Kinderernährung
Vom Brei zum Familientisch
Montag, 02. 02. 2026 , 09.00 – 10.30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of Science 
Oecotrophologie
Das beste Essen für Kleinkinder
Dienstag, 03. 02. 2026, 09.30 – 11:.0 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiterbildung in 
der Ernährungsmedizin
Von der Milch zum Brei
Mittwoch, 04. 02. 2026, 09.30 – 11.00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin

Bürgstädter Str. 21, Miltenberg, Tel. 0 93 71/39 89

Häckerwirtschaft
3. 2. bis 17. 2. 2026 ab 12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
in der Bürgstädter Straße



Für Eltern von Schülerinnen und Schülern, die im 
Schuljahr 2026/27 an ein Gymnasium überwechseln 
wollen, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gym-
nasien zur Auswahl: 
Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein 
Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse 
Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse 
Spanisch oder Französisch), ein Naturwissenschaft-
lich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. 
Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein) 
und ein Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Spra-
chenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch 
oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. 
Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden. 
Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein 
Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse 
Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse 
Spanisch) und ein Sozialwissenschaftliches Gymna-
sium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse 
Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe 
kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch, Chinesisch 
oder Türkisch ersetzt werden. 
Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach 
ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium und ein Wirtschaftswissenschaftliches Gym-
nasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse 
Latein oder Französisch); ab der 11. Jahrgangsstufe 
kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch oder 
Türkisch ersetzt werden. 
Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg 
ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Spa-
nisch), ein Naturwissenschaftlich-technologisches 
Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. 
Klasse Französisch oder Latein) und ein Musisches 
Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 6. 
Klasse Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 
2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden. 
Die Gymnasien führen in neun Ausbildungsjahren 
zur uneingeschränkten Hochschulreife und sind ko-
edukativ. An folgenden Tagen sind schulspezifische 
Informationsveranstaltungen geplant: 
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach am Freitag, 
27. 02. 2026
15 bis 18 Uhr: Tag der offenen Tür mit Informati-
onsvortrag und geführtem Rundgang
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld am Dienstag, 
03. 03. 2026
17 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 
Uhr: Informationsvortrag, Aula und Mitmachausstel-
lung sind ab 16.30 Uhr geöffnet
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach am 
Donnerstag, 05. 03. 2026
17 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 18.30 
Uhr: Informationsvortrag, Markt der Möglichkeiten 
ab 16.30 Uhr/19Uhr

Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg am 
Mittwoch, 11. 03. 2026
17 Uhr: Informationsvortrag und Mitmachangebote, 
anschließend Rundgang durch das Schulgebäude
Sie werden über die Schulorganisation, die ver-
schiedenen Ausbildungsrichtungen und eventuelle 
Neuerungen ab dem Schuljahr 2026/2027 informiert.

Terminhinweise für die Anmeldung an den 
Gymnasien: 
Montag, 11. Mai 2026, 8 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Dienstag, 12. Mai 2026, 8 – 13 Uhr und 14 – 19 Uhr 
Mittwoch, 13. Mai 2026, 8 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Donnerstag, 14. Mai 2026, Feiertag 
Freitag, 15. Mai 2026, 8 – 13 Uhr 
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind 
das Übertrittszeugnis der Grundschule und die 
Geburtsurkunde im Original mitzubringen. Die 
Anmeldemodalitäten im Einzelnen können Sie der 
Homepage der jeweiligen Schule entnehmen.  
Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen 
Bundesland ersetzt das Halbjahreszeugnis und 
der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das 
Übertrittszeugnis. 
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in 
den Fächern Deutsch, Mathematik, Heimat- und 
Sachunterricht erfolgt der Übertritt von der Grund-
schule ohne Probeunterricht.  
Für Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechen-
de Empfehlung der Grundschule an das Gymnasium 
übertreten wollen, findet der Probeunterricht am 
Dienstag, 19., Mittwoch, 20. und Donnerstag, 
21. 05. 2026 statt.  
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschu-
le ist möglich mit einem Durchschnitt von 2,0 oder 
besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im 
Jahreszeugnis. Ebenso kann ein Wechsel aus der 
Jahrgangsstufe 5 der Realschule erfolgen mit ei-
nem Notendurchschnitt von 2,5 oder besser in den 
Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis. 
Eine Voranmeldung in der Woche vom 11. Mai bis 
15. Mai 2026 (s. o.) ist mit dem Zwischenzeugnis 
notwendig. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den 
ersten drei Sommerferientagen. Ein Probeunterricht 
nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen  
  
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, 
E-Mail schule@amorgym.de, www.amorgym.de 
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, 
E-Mail verwaltung@julius-echter-gymnasium.de, 
www.julius-echter-gymnasium.de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach, E-Mail  
sekretariat@hsgerlenbach.de, www.hsgerlenbach.de 
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg, 
E-Mail sekretariat@jbg-miltenberg.de, 
www.jbg-miltenberg.de 

Informationsveranstaltungen zum Übertritt an ein Gymnasium 



Erste Hilfe Kurse des Roten 
Kreuzes im Februar
Richtig helfen können ist ein gutes Gefühl, deshalb 
ist es gut seine Erste Hilfe-Kenntnisse auf dem 
Laufenden zu halten oder neu zu erlernen. Der BRK 
Kreisverband Miltenberg-Obernburg bietet regel-
mäßig Rotkreuzkurse in Erster Hilfe an.

Im Februar 2026 werden vom BRK an folgenden 
Terminen Erste Hilfe Kurse angeboten:
Mittwoch, 04. 02. 2026
Mittwoch, 11. 02. 2026
Mittwoch, 18. 02. 2026
Samstag, 21. 02. 2026
Mittwoch, 25. 02. 2026
Samstag, 28. 02. 2026
Veranstaltungsort: BRK-ServiceZentrum Obernburg 
(Römerstraße 93)

Alle Kurse (mit insgesamt neun Unterrichtseinheiten) 
finden von 8 – 16 Uhr statt. Der Preis beträgt 75 Euro. 
Weitere Termine und Anmeldung sind auf der Sei-
ten des BRK Kreisverbandes zu finden (auf brk-mil.
de unter „Ich brauche das Rote Kreuz“. Am besten 
gleich anmelden, die Plätze sind begrenzt.
Für Fragen gibt es eine eigene Email-Adresse: aus-
bildung.mil@brk.de

Kohl trifft Kreativität – ein 
Genusskurs
Kohl kann mehr, als man denkt! Von sattgrünem 
Brokkoli über zartgrünen Blumenkohl, aroma-
tischen Weißkohl und knackigen Chinakohl bis 
hin zu leuchtendem Rotkohl oder kleinen, feinen 
Rosenkohl-Röschen – die Kohlfamilie ist so vielfältig 
wie köstlich. Ob klassisch, international inspiriert oder 
mit modernem Twist – wir verwandeln Kohl in echte 
Genussmomente. Nebenbei gibt es jede Menge Tipps 
zu Einkauf, Lagerung und schonender Zubereitung, 
damit Aroma, Farbe und Vitamine perfekt erhalten 
bleiben. Zum krönenden Abschluss genießen wir 
unsere kreativen Kohlgerichte in geselliger Runde. 
In diesem Kurs entdecken Sie spannende Rezepte 
die zeigen, wie abwechslungsreich Kohl in der Küche 
eingesetzt werden kann.
Termine: 05. 02. 2026 und 06. 02. 2026, jeweils um 
18.00 Uhr 
Wo: Lehrküche Landwirtschaftsamt, Aschaffenburg 
Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungsfachfrau
Anmeldung direkt mit QR-Code 
an der BBV Geschäftsstelle, Frau 
Krebs, Telefon 0 60 21/4 29 42-14 
unbedingt erforderlich. 
Teilnahmegebühr: 20 Euro, zzgl. 
Materialkosten.   

Von der Region - für die Region.
Seit über 30 Jahren!

DU BIST FEUER UND FLAMME 
FÜR DAS HANDWERK? DANN BEWIRB DICH BEI UNS!

WIR SUCHEN:

Staller & Weiß GmbH  |  Aufseßring 16  | 63925 Laudenbach | +49 9372 94823 11 | info@staller-weiss.de www.staller-weiss.de

WIR BIETEN:
•  Übertarifliche Bezahlung
•  Gutes Betriebsklima
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Betriebliche Weiterbildung
•  Zusätzliche Urlaubstage
•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld

•  Firmenevents
•  Treueprämie
•  Überstundenzuschläge
•  Firmenfahrzeug
•  Firmenhandy
•  Jobrad

• Anlagenmechaniker
• Heizungsbauer
• Installateur
• Elektriker
• Auszubildender  

z. Anlagenmechaniker
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zum	Anlagenmechaniker



•	EUTB Miltenberg 
	 Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit 

(drohender) Beeinträchtigung, Brückenstraße 17, 
Eingang Von-Stein-Straße, 63897 Miltenberg, 
Telefon 0 93 71/9 49 34 87, E-Mail eutb@awo-
unterfranken.de, www.teilhabeberatung.de .

	 Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur Rehabi-
litation und Teilhabe Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung oder Angehörige auf Augenhö-
he unverbindlich und kostenfrei.

•	Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e. V., 
Offene Hilfen

	 Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Telefon 0 60 22/ 
2 64 02-14, E-Mail offene-hilfen@lebenshilfe-
miltenberg.de, www.lebenshilfe-miltenberg.de .

	 Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitangebote 
für Menschen mit Behinderungen in allen Alters-
gruppen. Es gibt Sportgruppen, Tagesausflüge 
und Urlaubsreisen.

	 Im Beratungsdienst können Menschen mit Behinde-
rungen zu sozialrechtlichen Themen beraten werden.

•	 Inklusionsberatungsstelle Schule
	 Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Telefon 

0 93 71/5 01-5 67 oder 01 52/24 84 69 22, E-Mail 
inklusion@lra-mil.de, www.schulamt-miltenberg.de.

	 Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, 
Lehrpersonal und weitere Personen erhalten hier 
ein ergänzendes unabhängiges Angebot zu an-
deren Beratungs- und Fördereinrichtungen über 
optimale Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten 
unterschiedlicher Förderbedarfe, über Inklusion 
an Schulen, schulische Fördermöglichkeiten, 
Einschulung und relevante rechtliche Aspekte.

•	 Integrationsfachdienst Aschaffenburg 
	 Der IFD Aschaffenburg unterstützt als kostenlose 

Beratungsstelle Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
zum Thema „Arbeit und Beeinträchtigung, Inklusi-
on am Arbeitsplatz und Förderung und Sicherung 
der Beschäftigung schwerbehinderter Menschen. 

	 Weitere Informationen sind auf der aufgeführten 
Homepage zu finden: www.ifd-ab.de 

•	Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber 
in Bayern

	 Der EAA unterstützt als kostenlose Beratungsstelle 
Arbeitgeber zum Thema „Arbeit und Beeinträch-
tigung, Inklusion am Arbeitsplatz und Förderung 
und Sicherung der Beschäftigung schwerbehin-
derter Menschen. 

	 Weitere Informationen sind auf der aufgeführten 
Homepage zu finden: www.eaa-bayern.de

•	Bezirk Unterfranken
	 Zu festen Terminen berät im Landratsamt Mil-

tenberg ein Mitarbeiter des Bezirks besonders 
im Hinblick auf Eingliederungshilfen und Kosten-
übernahmen von Hilfsmitteln kostenfrei. 

	 Mehr Informationen, Anmeldung und die Termine: 
	 www.bez i r k -unte r f r anken .de/soz ia l e s / 

sozialleistungen1/beratungsangebote .
•	Kommunale Behindertenbeauftragte des 

Landkreises Miltenberg
	 Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen 

mit (drohender) Beeinträchtigung wie etwa 
Barrieren im Straßenverkehr, Ortsbegehungen, 
Stellungnahmen, inklusive Projekte: Landratsamt 
Miltenberg, Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Tele-
fon 0 93 71/5 01-5 51, E-Mail Nadja.Schillikowski@
lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de .

Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung



VERANSTALTUNGSKALENDER

Mittwoch, 28.01.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Kreativtreff, Johanniter-Mehrgenerationenhaus Mil-
tenberg, Arnouviller Ring 3, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag, 29.01.2026
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Vorlesezeit für Kinder von 4 bis 7 Jahren: Die zau-
berhafte Wortverlosung, Stadtbücherei Miltenberg, 
Hauptstraße 194, 15:30 Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Miltenberg
Spielenachmittag, Johanniter-Mehrgenerationen-
haus Miltenberg, Arnouviller Ring 3, 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr
n Miltenberg
Trauerangebot für verwaiste Eltern, Ton in Ton, 
Hauptstraße 88, 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Freitag, 30.01.2026
n Miltenberg
Ausstellung 60 Jahre Élysée-Vertrag, Altes Rathaus, 
Hauptstraße 137, 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

n Miltenberg
Frankreich mit allen Sinnen, Deutsch-Französischer 
Club, Altes Rathaus, Hauptstraße 137, 10:30 Uhr bis 
19:00 Uhr
n Miltenberg
Singtreff, Johanniter-Mehrgenerationenhaus Mil-
tenberg, Arnouviller Ring 3, 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
n Miltenberg
GEL Printing – Einführung in eine faszinierende 
Drucktechnik, Anmeldung www.vhs-aschaffenburg.
de/kurssuche/kurs/GEL-Printing-Einfuehrung-in-
eine-faszinierende-Druckvariante/261M923200, Alte 
Volksschule, Osteingang, 1. Stock, Mainstraße, 16:00 
Uhr bis 19:30 Uhr
n Miltenberg
Frankreich mit allen Sinnen, Deutsch-Französischer 
Club, Altes Rathaus, Hauptstraße 137, 19:00 Uhr bis 
21:00 Uhr
n Miltenberg
Chansonabend mit Dany Tollemer & Andreas Rüsing, 
Deutsch-Französischer Club, Altes Rathaus, Haupt-
straße 137, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Samstag, 31.01.2026
n Miltenberg
Ausstellung 60 Jahre Élysée-Vertrag, Altes Rathaus, 
Hauptstraße 137, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Frankreich mit allen Sinnen, Deutsch-Französischer 
Club, Altes Rathaus, Hauptstraße 137, 10:30 Uhr bis 
17:00 Uhr
n Miltenberg
Geschenkkörbe aus Weide, Arbeitsschürze bzw. 
Arbeitshose und eine Gartenschere mitbringen, Alte 
Volksschule, Osteingang, 1. Stock links, Mainstraße 
62, 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Gemeinsam einfach lossingen – Singen im Kerzen-
schein, Altes Gemeindehaus der Evang. Luth. Kir-
chengemeinde, Burgweg 44, 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr



Sonntag, 01.02.2026
n Miltenberg
OWK-Wanderung: Rund um den Bocksberg und 
Hockenberg mit Christa Irmscher, Anmeldung www.
owk-miltenberg.de, Mainzer Tor, 09:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr

Montag, 02.02.2026
n Miltenberg
Vom Brei zum Familientisch – Online, www.aelf-ka.
bayern,de/ernaehrung, 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr
n Miltenberg
MoMo – Monatliches Montagstreffen der Rentner 
und Pensionisten der Stadt Miltenberg und emb-
gmb, Café Hench, Hauptstraße 64, 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stricktreff, Johanniter-Mehrgenerationenhaus Mil-
tenberg, Arnouviller Ring 3, 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
n Miltenberg
Selbsthilfegruppe Crohn-Colitis-Miltenberg, LRA 
Ämtergebäude, Fährweg 35, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Dienstag, 03.02.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Bewegungsgruppe „Mach mit – bleib fit“, Johanniter-
Mehrgenerationenhaus Miltenberg, Arnouviller Ring 
3, 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Das beste Essen für Kleinkinder – Online, www.aelf-
ka.bayern,de/ernaehrung, 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr

Mittwoch, 04.02.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Monatlicher Spieletreff, Stadtbücherei Miltenberg, 
Hauptstraße 194, 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Von der Milch zum Brei – Online, www.aelf-ka.
bayern,de/ernaehrung, 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Donnerstag, 05.02.2026
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Miltenberg
Vorlesezeit für Kinder von 4 bis 7 Jahren: Aschen-
puttel (Erzähltheater), Stadtbücherei Miltenberg, 
Hauptstraße 194, 15:30 Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Freitag, 06.02.2026
n Miltenberg
Singtreff, Johanniter-Mehrgenerationenhaus Mil-
tenberg, Arnouviller Ring 3, 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag, 07.02.2026
n Miltenberg
Das eigene Mandala gestalten, Angebot für Men-
schen mit Verlusterfahrung, Jugendhaus St. Kilian, 
Bürgstädter Straße 8, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Begegnungscafé, Johanniter-Mehrgenerationenhaus 
Miltenberg, Arnouviller Ring 3, 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr



Sonntag, 08.02.2026
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Montag, 09.02.2026
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr , 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stricktreff, Johanniter-Mehrgenerationenhaus Mil-
tenberg, Arnouviller Ring 3, 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
n Miltenberg
Montagsforum – Wortgewand – Die Kunst poetischer 
Gottesrede, Franziskushaus Miltenberg, Hauptstraße 
60, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Dienstag, 10.02.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Bewegungsgruppe „Mach mit – bleib fit“, Johanniter-
Mehrgenerationenhaus Miltenberg, Arnouviller Ring 
3, 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Mittwoch, 11.02.2026
n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 12.02.2026
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Digitalcafé, eigenes Smartphone oder Tablet mitbrin-
gen, Johanniter-Mehrgenerationenhaus Miltenberg, 
Arnouviller Ring 3, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Vorlesezeit für Kinder von 4 bis 7 Jahren: Monster!, 
Stadtbücherei Miltenberg, Hauptstraße 194, 15:30 
Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Vertrauen 

auch Sie 

auf uns!

Auch beim Immobilienverkauf: 
immer eine sichere Bank.
Über 1.000 glückliche Verkäufer‚
haben uns bereits vertraut!

So erreichen Sie uns: 
Tel. 06061 7014280
immobilien@voba-online.de
volksbank-immobilien.online/ 
immobilie-verkaufen                                       

Vertrauen 

auch Sie 

auf uns!

immobilien@voba-online.de

                                  



MÜLLABFUHRTERMINE

Geisenhof
üblicher Abfuhrtag Mittwoch
Bio Restmüll Bio
Papier Gelber Sack
04.02. 11.02. 18.02.
04.03. 11.03. 18.03.
Di., 31.03. Do., 09.04. 15.04.
29.04. 06.05. 13.05.

Müllabfuhrtermine 2026
Gesamter Stadtbereich Miltenberg
üblicher Abfuhrtag Dienstag
Bio Restmüll Bio
Papier Gelber Sack

03.02. 10.02.
24.02. 03.03. 10.03.
24.03. Mo., 30.03. Mi., 08.04.
21.04. 28.04. 05.05.

Berndiel, Breitendiel, Mainbullau, 
Monbrunn, Schippach, Wenschdorf
üblicher Abfuhrtag Dienstag
Gelber 
Sack

Bio Papier Bio
Restmüll

03.02. 10.02. 17.02.
24.02. 03.03. 10.03. 17.03.
24.03. Mo., 30.03. Mi., 08.04. 14.04.
21.04. 28.04. 05.05. 12.05.

Öffnungszeiten der 
Grüngutsammelplätze 

Miltenberg/Kleinheubach
Winterzeit: 1. November bis einschl. 31. März
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 13.00 – 17.00 Uhr

Bürgstadt
Winterzeit: 1. November bis einschl. 14. März
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 14.30 – 16.30 Uhr
Samstag 13.30 – 16.30 Uhr

Informationen zu 
Grüngutsammelplätzen
Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit 
wurden die Öffnungszeiten in Bürgstadt mit den 
Öffnungszeiten des Miltenberg-Kleinheubacher 
Grüngutsammelplatzes abgestimmt. Dabei wur-
de darauf geachtet, dass an jedem Wochentag 
Grüngutabfälle entsorgt werden können. Es wird 
ausdrücklich gebeten, auf den Grüngutsammelplät-
zen keine Transportverpackungen zu hinterlassen 
und bei der Bündelung von Grüngutabfällen keine 
Kunststoffschnüre oder Draht, sondern nur organische 
Materialien zu verwenden. 
Äste und Stammteile werden nur bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm angenommen. Wurzelstö-
cke können nicht mehr angeliefert werden. Diese 
sind auf der Müllumladestation Erlenbach oder der 
Kreismülldeponie Guggenberg zu entsorgen. Vor der 
Anlieferung ist anhaftendes Erd- und Steinmaterial 
zu entfernen. Die Möglichkeit zur kostenlosen Grün-
gutanlieferung gilt nur für Grundstücke, welche auch 
an die Müllabfuhr angeschlossen sind.Informationen zur Kommunalen 

Abfallwirtschaft beim 
Landratsamt Miltenberg:
Allgemeine Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr
Montag und Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
Mit vorheriger Terminvereinbarung auch außerhalb 
der allgemeinen Öffnungszeiten
Abfallberatung 
Telefonnummern: 0 93 71/5 01 – 3 80 und – 3 84  
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
Abfallservice
Abfallservicestelle (Reklamationen für die Fraktionen 
Restabfall, Bioabfall, Papier und Sperrmüll/Altholz/
Elektrogroßgeräte)
Telefon: 08 00/0 41 24 12
E-Mail: abfallservice@lra-mil.de

Telefonzeiten Abfallservicestelle
Montag: 08:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr
Sperrmüll-Anmeldung Online
https://www.landkreis-miltenberg.de/themen/
abfall/sperrmuell.html
Gelbe Wertstoffsäcke
Firma Remondis, Telefon: 08 00/1 22 32 55



Für private Anlieferungen ist eine Voranmeldung 
nötig. Diese erfolgt über den Link: https://www.
terminland.de/abfallwirtschaft-miltenberg. 
Für Personen ohne Internetzugang besteht die 
Möglichkeit, sich von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr, unter der Telefon-Nr. 
0 93 71/5 01-3 92 anzumelden. Für die Anmeldung 
benötigen Sie die Objektnummer. Nach erfolgreicher 
Anmeldung wird eine Terminbestätigung übersandt 
Diese ist bei der Anlieferung zwingend vorzulegen. 
Auf allen Abfallwirtschaftsanlagen ist die Zahlung der 
ggf. anfallenden Anliefergebühren mittels EC-Karte, 
Visa und Mastercard möglich.

Öffnungszeiten:
Kreismülldeponie Guggenberg, 
Telefon 0 93 78/7 40:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und Montag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 12.45 – 16.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Müllumladestation Erlenbach, 
Telefon 0 60 22/61 43 67:
November bis März
Montag - Freitag: 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag: 8:00 bis 13:00 Uhr

Anlieferungen zum Wertstoffhof Süd in Bürgstadt, zur Müll
umladestation in Erlenbach und Kreismülldeponie in Guggenberg 

Dienstag und Donnerstag können keine  
Problemabfälle angenommen werden!

Wertstoffhof Süd Bürgstadt, 
Telefon 08 00/0 41 24 12:  
November bis März:
Mittwoch 12.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 16.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof 
Bürgstadt keine Elektrogroßgeräte, Problemab-
fälle sowie Garten- und Grünabfälle angenommen 
werden. Die Annahme aller anderen Abfälle 
erfolgt nur in haushaltsüblicher Mengen (ab 
0,5 m³ wird für Bauschutt ein Transportzuschlag 
erhoben)

Ermittlung anfallender Abfallgebühren beim 
Wertstoffhof in Bürgstadt:
Hier wurde, wie bei Wertstoffhöfen üblich, auf den 
Einbau einer Waage verzichtet. Sofern Freimengen 
überschritten werden oder grundsätzlich gebühren-
pflichtige Gegenstände zur Anlieferung kommen, 
werden anfallende Abfallgebühren anhand des 
Anliefervolumens geschätzt.  

Entsorgung von  
Elektrokleingeräten
Die Entsorgung von Elektrokleingeräten (bis maximal 
30 cm Kantenlänge) kann
-	durch Abgabe bei den regelmäßigen Problemab-

fallsammlungen,
-	durch Abgabe auf den Wertstoffhöfen in Bürgstadt, 

Erlenbach und Guggenberg   
	 (Vorlage der Objektnummer erforderlich), 
-	durch Einwurf in die Elektrokleingeräte-Container 

auf dem Ehrenfriedplatz bzw. auf dem Parkplatz 
des OBI-Marktes (Breitendieler Straße 43) erfolgen.

Bei der Benutzung der Elektrokleingeräte-Container 
ist darauf zu achten, dass Geräte für Akkubetrieb 
beziehungsweise Geräte mit Kabelanschluss, 
ausschließlich in die jeweils vorgesehenen Sam-
melcontainer eingeworfen werden. 

Bei Akkugeräten ist, wenn möglich, die Batterie bzw. 
der Akku zu entfernen. Aufgrund der leichten Ent-
zündbarkeit müssen Batterien und Akkus gesondert 
gesammelt werden. 



Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises 
Miltenberg gibt den Bürgerinnen und Bürger einige 
Tipps, wie man die Bio- und Restmülltonnen im Som-
mer am besten füllt und wie man die Papiertonne füllt, 
um die Müllwerker bei ihrer Arbeit zu unterstützen.

Biotonne: 
•	 Feuchtigkeit reduzieren: Salat- und Bratensoße 

sowie Suppenbrühe abgießen, Bioabfälle in Zei-
tungspapier, gebrauchte Papierservietten oder 
Küchenpapier einwickeln

•	 Feuchtigkeit binden: Mülltonne mit Zeitungspapier 
oder Eierschachtelkartons auslegen und Papiertü-
ten verwenden. Das hilft, die Tonne sauberer zu 
halten.

•	 Standortwahl: ein schattiger, möglichst kühler 
Platz, um die Tonne vor direkter Sonneneinstrah-
lung und übermäßiger Hitze zu schützen

•	 Luftzirkulation: Deckel mit einem Keil ein Stück 
aufstellen oder bei trockenem Wetter den Deckel 
der Biotonne ganz geöffnet lassen. Dies hemmt 
Fäulnis und Gerüche

•	 Einsatz von Hausmitteln: Kalk, Gesteinsmehl, 
Essig, Zitrusschalen oder ätherische Öle wie Tee-
baum- oder Lavendelöl können helfen, Maden 
zu bekämpfen und die Bildung von Gerüchen zu 
reduzieren. Chemische Mittel bitte nicht benutzen.

•	Reinigung: Es empfiehlt sich, zwischen den Lee-
rungen auf eine regelmäßige Tonnenreinigung 
zu achten.

•	Belüftung: Eine Zwischenschicht aus grobem Ma-
terial wie angetrockneter Gras- oder Grünschnitt 
gewährleisten eine bessere Belüftung

Nützliche Tipps für Bio-, Restmüll- und Papiertonnen  
im Landkreis Miltenberg

Restmülltonne:
•	Abfälle gut in Müllsäcken verpacken
•	Tonne möglichst geschlossen halten
•	Hausmittel wie Natron, Kaffeepulver oder Essig 

helfen, Gerüche zu neutralisieren
•	 Tonnenboden dünn mit Kalk oder Natron bestreu-

en, um Gerüche zu binden
•	 regelmäßige Reinigung der Tonne mit heißem 

Wasser und einer Essig-Wasser-Mischung
•	 Tonne an einem kühlen, schattigen Standort 

aufstellen

Papiertonne:
Die kommunale Abfallwirtschaft bittet die Bürgerin-
nen und Bürger, beim Entsorgen von Papier darauf zu 
achten, die Kartons gut zu zerkleinern und passend in 
die Mülltonnen zu geben. Falls einmal nicht alles in 
die Tonne passt, wird gebeten, Beistände an Papier 
möglichst kompakt (zum Beispiel zerkleinert in einem 
Karton) neben der Papiertonne bereitzustellen. Auf 
diese Weise unterstützt man die Müllwerker, die 
täglich ihr Bestes geben, um eine reibungslose und 
effiziente Abfuhr zu gewährleisten.
Wenn die Kartons klein und ordentlich gestapelt sind, 
können die Papiertonnen besser genutzt werden und 
es verbleibt mehr Platz für weiteres Papier. Darüber 
hinaus werden damit große Papierstapel neben den 
Tonnen vermieden, welche die Abholung erheblich 
erschweren.

Weitere Informationen unter https://www.landkreis-
miltenberg.de/themen/abfall.html und bei der 
Abfallberatung des Landkreises Miltenberg. 



Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises 
Miltenberg weist darauf hin, dass Mülltonnen in der 
kalten Jahreszeit manchmal nicht vollständig geleert 
werden können, weil der Inhalt festgefroren ist. Sie 
gibt einige Tipps, die das verhindern können.
Zur Erklärung: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Müllabfuhr können bei festgefrorenen Abfällen 
kaum etwas unternehmen, da die Leerungsvorgänge 
am Fahrzeug weitestgehend automatisch ablaufen. 
Bei Frost werden die Fahrzeuge so eingestellt, dass 
die Mülltonnen bei der Leerung automatisch bereits 
zwei Mal kräftig „nachgeklopft“ werden und oft auch 
ein drittes Mal, wenn festgestellt wird, dass sich immer 
noch Abfälle in der Mülltonne befinden. Sind die 
Abfälle jedoch eingefroren und zusätzlich vielleicht 
noch verpresst, hat die Müllabfuhr in solchen Fällen 
keine Chance, die Tonne zu leeren. 
Hier einige Tipps zum Vorbeugen: 
•	Wenn möglich, sollte die Mülltonne witterungsge-

schützt aufgestellt werden – etwa in der Garage, im 
Keller oder an einer Hauswand unter dem Dach.

•	Beim Restmüll schaffen Plastiktüten Abhilfe, in die 
man feuchte Restabfälle einfüllt. 

•	Bioabfälle sind aufgrund ihrer Feuchtigkeit be-
sonders anfällig dafür, in Tonnen festzufrieren. 
Die Bioabfälle sollte man daher auch im Winter in 
saugfähiges Papier, wie beispielsweise Zeitungen, 
Bioabfallpapiertüten oder Küchenkrepp, einpacken. 

	 Hilfreich ist es auch, vor dem Einfüllen der Abfälle 
den Boden der Mülltonne mit zusammengeknüll-
tem Papier oder einer Eierschachtel auszulegen. 
Für die Biotonne dürfen aber keine Plastiktüten 
– insbesondere auch keine kompostierbaren 
Plastikbeutel – verwendet werden.

•	Die Mülltonnen sollten nach Möglichkeit erst am 
Morgen des Abfuhrtages, aber rechtzeitig zur 
Abfuhr ab 7 Uhr bereitgestellt werden.

•	Die Abfälle sollten locker in der Tonne liegen und 
auf keinen Fall in die Tonne gepresst werden. Das 
Einpressen kann – auch ohne Frost – dazu führen, 
dass die Tonne nicht oder nicht vollständig geleert 
werden kann.

•	Im Fall von angefrorenem Inhalt in der Mülltonne 
sollte dieser kurz vor der Abfuhr vorsichtig mit 
einem Spaten oder einem ähnlichen geeigneten 
Werkzeug von den Wänden des Gefäßes gelöst 
werden, damit die Abfälle bei der Leerung aus der 
Tonne rutschen können.

Wichtig: Die kommunale Abfallwirtschaft weist in 
diesem Fall darauf hin, dass das Lösen von festge-
frorenen Abfällen in Mülltonnen nicht Aufgabe der 
Müllabfuhr ist und die Mülltonne in einem solchen 
Fall auch nicht nachgeleert werden kann. 

Festgefrorene Abfälle 
in Mülltonnen vermeiden

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

leider kommt es immer wieder zu Missverständnissen 
bei Abfuhrterminen, insbesondere an Feiertagen. 
Diese führen in der Regel zu verschiedenen Termin-
verschiebungen. Durch Übertragungsfehler kann es 
beispielsweise vorkommen, dass ein Termin falsch 
veröffentlicht wird. Haben Sie Zweifel an der Rich-
tigkeit eines Abfuhrtermins, orientieren Sie sich bitte 
an dem vom Landkreis Miltenberg veröffentlichten 
Abfallkalender. Diesen finden Sie auf der Internet-
seite des Landratsamtes Miltenberg (Themen: Abfall) 
oder in der AbfallApp MIL. Hier können Sie sich die 
Termine für Ihr Objekt direkt anzeigen lassen. Sie 
können sich auch eine Jahresübersicht in Listen- 
oder Kalenderform zum Ausdrucken bzw. eine 
Kalenderdatei zum Import auf Ihr mobiles Endgerät 
bzw. Kalenderprogramm generieren. Die AbfallApp 
MIL bietet darüber hinaus die automatische Abfuh-
rerinnerung auf Ihrem mobilen Endgerät. 
Wichtig vor allem für Gewerbetreibende: 
In dem über die Gemeinden oder Amtsblätter veröf-
fentlichen Abfallkalender werden nur die Termine für 
die turnusmäßige Müllabfuhr der privaten Haushalte 
veröffentlicht. Sind Sie Gewerbetreibende und haben 
daher Behälter in einem anderen Turnus angemeldet, 
können Sie sich für Ihr Objekt alle Leerungstermine 
(inklusive der durch Feiertage bedingten Verschie-
bungen) wie oben beschrieben darstellen lassen und 
ggf. ausdrucken oder exportieren. 

Achten Sie bitte darauf, dass Sie in der App unter 
„Einstellungen“/“Standort“/“A
bfallarten auswählen“ die ent-
sprechende Abfallart inklusive 
des für Sie zutreffenden Turnus 
auswählen. 
Hier können Sie die  
AbfallApp MIL herunterladen: 

Hinweise zum Abfallkalender 
des Landkreises Miltenberg



Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg weist die Bürgerinnen und Bürger am Beispiel 
des gelben Sacks Plus (Wertstoffsack) darauf hin, wie wichtig die saubere Trennung des Abfalls ist. Denn: 
Unsachgemäß entsorgte Gegenstände wie beispielsweise Spraydosen oder Gasflaschen können schnell 
gefährlich werden und im schlimmsten Fall zu Bränden führen.
In den gelben Sack Plus/Wertstoffsack gehören grundsätzlich alle Leichtverpackungen und Nichtverpa-
ckungen aus Metall, Kunststoff, Holz oder Verbundmaterial wie etwa Alufolie, Töpfe, Pfannen, Joghurtbe-
cher, Plastikschüssel, Wäschekorb, Holzspielzeug, Holzrührlöffel, Flechtkorb sowie Milch- und Saftkartons. 

Nicht in den gelben Sack gehören (rechts der korrekte Entsorgungsweg): 
Problemabfälle: Batterien, unvollständig entleerte Wertstoffhof, mobile Problemabfallsammlung
Lack- und Spraydosen (auch Deo- und Duftspray), 
Energiesparlampen
Elektrokleingeräte Wertstoffhof, E-Container
Elektrogroßgeräte Wertstoffhof, Abholung auf Abruf
Bauabfälle wie Malerfolie, Tapete, PVC Wertstoffhof, Restmüll
Bauschutt wie Sanitärkeramik, Fliesen Wertstoffhof
Schaumstoffe wie Kissen, Sitzpolster Restmüll, Sperrmüll
Porzellan und Keramik Wertstoffhof, Restmüll
Datenträger: CDs, DVDs sowie Musik-  Wertstoffhof, Landratsamt, Restmüll
und Videokassetten
Glas Glascontainer, Wertstoffhof
Textilien Altkleidercontainer, Wertstoffhof
Verpackungen mit Inhalt  Restmüll
Fragen zur richtigen Entsorgung beantwortet das Team der Abfallberatung unter den Telefonnummern 
0 93 71/5 01-3 80 und -3 84 sowie per E-Mail unter abfallwirtschaft@lra-mil.de .

Was gehört in den gelben Sack – und was nicht?

Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft 

St. Antonius Erftal und Höhen
Eichenbühl  –  Neunki rchen – Heppdie l  –  R iedern
Richelbach – Umpfenbach – Schippach – Windischbuchen – Guggenberg

Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft 

St. Antonius Erftal und Höhen
Eichenbüh l –  Neunki rchen –  Heppdie l  –  R iedern
Richelbach – Umpfenbach – Schippach – Windischbuchen – Guggenberg

Gottesdienste Schippach
Donnerstag, 29.01.: 18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 01.02.: 10.00 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen
Donnerstag, 05.02.: 18.30 Uhr Messfeier
Freitag, 06.02.: ab 9.30 Uhr Krankenkommunion
Sonntag, 07.02.: 8.30 Uhr Messfeier

Pfarreiengemeinschaft St. Antonius Erftal u. Höhen, Verwaltungssitz Pfarramt Eichenbühl, Pfarrgasse 1, 63928 
Eichenbühl, Telefon 0 93 71/25 56, Fax 0 93 71/9 48 89 51, E-Mail pg.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de, 
Homepage www.pg-eichenbuehl.de. 
Öffnungszeiten: Montag von 14 – 18 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8 – 12 Uhr 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Problemabfallsammlungen Januar 2026

Sa., 31. 01. 08.00 – 09.00 Miltenberg, Mainparkplatz gegenüber Esso-Tankstelle

09.15 – 10.15 Miltenberg-Nord, Bahnhofsgelände
Die Entsorgung von Elektrokleingeräten über die Restmülltonne ist verboten.
Bei den Problemabfallsammlungen können auch Elektrokleingeräte (Kantenlänge unter 30 cm) und Handys abgegeben 
werden. 



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Johanneskirche
Sonntag, 01.02. 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit hl. Abendmahl, 
Gemeindehaus
Dienstag, 03.02. 
19.00 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet, Gemeinde-
haus
Donnerstag, 08.02. 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, Kath. Pfarrhaus 
Miltenberg
11.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe, Gemeindehaus

Ansprechpartner Ökumenische Kinder- und 
Jugendkantorei Miltenberg: Musikgarten 1/2, 
Klangstraße und Jugendchor: Margarete Faust 
(Tel. 6 65 39, margarete.faust@t-online.de); Vorkin-
derchor: Eva Schmid (Tel. 6 68 81 98, evaaschmid@
googlemail.com); Kinderchor: Michael Bailer (Tel. 
6 50 09 96, michael.bailer@bistum-wuerzburg.de)
Wichtige Adressen:
Pfarrer Lutz Domröse, Telefon 9 48 95 44 oder 
01 57/71 96 39 96, E-Mail: lutz.domroese@elkb.de
Vertrauensperson Helen Müller, E-Mail: helen.
mueller@elkb.de. Pfarramts-Büro: Burgweg 44, 
Telefon 31 61, Fax 32 10, Dienstag 14 bis 18 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 13 Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr. Pfarr-
amtssekretärin Britta Ludwig, E-Mail: pfarramt.
miltenberg@elkb.de.
Weitere Infos erhalten Sie unter www.evangelisch-
miltenberg.de.

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag und 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr, Freitag, von 8 bis 12 Uhr, Mainstraße 
19A, Miltenberg, Telefon 23 30, E-Mail: pfarrei.
miltenberg@bistum-wuerzburg.de, Internet: www.
pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de 
Ansprechpartner: Pfarrer Jan Kölbel, Telefon 
65 00 99 0; Pfarrvikar Ninh, Telefon 01 62/1 06 54 23; 
Diakon Florian Grimm, Telefon 01 76/24 89 46 15. 
Kirchenmusik an der kath. Stadtpfarrkirche St. 
Jakobus d.Ä. Miltenberg: Michael Bailer, Dekanats-
kantor für das Dekanat Miltenberg, Kirchenmusiker 
an St. Jakobus d.Ä., Büro: Pfarrgasse 2, Miltenberg, 
Telefon 6 50 09 96 E-Mail: michael.bailer@bistum-
wuerzburg.de. 
Kath. Kindergärten Maria-Hilf und St. Franziskus: 
Kath. Kindergarten Maria Hilf, Leitung Susanne 
Arnold, Telefon 35 00, E-Mail: susanne.arnold@
kath-kiga-miltenberg.de 
Kath. Kindergarten St. Franziskus, Leitung: Katrin 
Hofmann, Telefon 9 78 98 00, E-Mail franziskus@
kath-kiga-miltenberg.de

Gottesdienste 
auf einen Blick:
Einfach QR-Code 
scannen

I

Tel. 09371 / 2457
Büro: Bürgstadt - Martinsgasse 18

BESTATTUNGEN
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Rund ums Schnatterloch 
erscheint im 14-Tage-Rhythmus 
in den ungeraden 
Kalenderwochen

Nr. Erscheinungstermin 
mi� wochs

Anzeigenschluss: 
Mi� woch, 1 Woche 

vor Erscheinung

–  2026  –

03 11. Februar 4. Februar

04 25. Februar 18. Februar

05 11. März 4. März

06 25. März 18. März

07 DO 9. April DI 31. März

www.berk-online.de

SIE HABEN EINE IMMOBILIE GEERBT ODER SIND TEIL EINER
ERBENGEMEINSCHAFT ?

IHR LOKALER EXPERTE IN MILTENBERG
FÜR DEN IMMOBILIENVERKAUF

Nicht immer ist sich der Erbe oder die Erbengemeinschaft darüber einig, wie mit dem
übertragenen Haus oder der Eigentumswohnung verfahren werden soll. 

info@berk-online.de

IHR HAUS IST ZU GROSS ODER ZU PFLEGEINTENSIV UND SIE
MÖCHTEN IHRE ZEIT LIEBER MIT SCHÖNEN DINGEN VERBRINGEN?
An dieser Stelle haben Sie vielleicht schon über den Hausverkauf nachgedacht und sich
vorgestellt, in einem weniger zeit- und pflegeintensivem Objekt zu wohnen!

Wie auch immer Ihre persönlichen
Umstände aussehen mögen, lassen Sie
die Grundlage für Ihre Entscheidung
eine fundierte Wertermittlung sein. 

Hauptstraße 97, Miltenberg

09371 66813-20



Die aktuellen Notdienste finden Sie unter diesem Link: 
www.blak.de/notdienstsuche

Abtei-Apotheke
Amorbach, Debonstr. 3d, 0 93 73/9 73 70
Adler Apotheke
Bürgstadt, Kolpingstr. 2, 0 93 71/9 48 07 00
Anker-Apotheke
Miltenberg, Hauptstr. 21-23, 0 93 71/66 89 801
easy-Apotheke
Kleinheubach, In der Seehecke 1, 0 93 71/65 04 254
Engelberg-Apotheke
Großheubach, Hauptstr. 11, 0 93 71/36 37

APOTHEKEN-NOTDIENST
APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Löwen-Apotheke
Amorbach, Löhrstr. 4, 0 93 73/16 16
Martins-Apotheke
Bürgstadt, Miltenberger Str. 7, 0 93 71/70 09
Nord-Apotheke
Miltenberg, Brückenstr. 25, 0 93 71/31 30
Park-Apotheke
Miltenberg, Bürgstädter Str. 26, 0 93 71/98 95 800

Feuerwehr 112
Polizei 945-0
BRK-Rettungsdienst 112
BRK-ServiceCenter 6 68 00-80

Bereitschaftspraxis Erlenbach am Main
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
kostenlos unter 116 117 zu erreichen.
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der HELIOS Klinik, Krankenhausstraße 45
63906 Erlenbach am Main
Öffnungszeiten Mo, Di, Do 18 – 21 Uhr
 Mi, Fr  16 – 21 Uhr
 Sa, So, Feiertag  9 – 21 Uhr

Johanniter-Unfall-Hilfe 9 52 60
Nachbarschaftshilfe  01 51/54 93 11 22 
Stadtverwaltung 404-0
Tourismusbüro – DREI AM MAIN 404-119
Fundbüro 404-0

Landratsamt 501-0
Caritas Geschäftsstelle 9 78 90
Katholisches Pfarramt 23 30
Evangelisches Pfarramt 31 61
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 76 18
EMB Energieversorgung
Miltenberg-Bürgstadt, Stadtwerke 404-4
Störungsdienst Strom-Wasser-Parken 24 68
GMB Gasversorgung 
Miltenberg-Bürgstadt 404-800
Störungsdienst Gas 70 70
Einsatzleitung Dorfhelferinnen und Hauswirt-
schafterinnen a. Untermain  0 60 24/10 83

MR Untermain e. V. mobil 01 71/8 60 30 39
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige 6 69 49 20

TelefonSeelsorge, anonym, 08 00/1 11 01 11
kompetent, rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO 8 03 25
EUTB Miltenberg – Beratungsstelle 
für Menschen mit einer 
(drohenden) Behinderung 9 49 34 87

WICHTIGE RUFNUMMERN

Aus Gründen der Aktualität stehen uns keine Notdienste mehr zum 
Abdruck zur Verfügung; im Notfall finden Sie die aktuellen Angaben 
unter www.notdienst-zahn.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Z A H N
NOTDIENST



BERND KAHLERT
1. BÜRGERMEISTER MILTENBERG

KOMMUNALWAHL 2026 AM SONNTAG, 8. MÄRZ
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